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Fortſchreitende Offenſive in Mazedonien
Zwei engliſche Kriegsſchiffe von V Booten verſenkt

n Aul nie rer kerel Der heutige Bericht der deutſchen Heeresleitunge W r rage von den Truppen ierverbandes im War dar W T Großes Hauptquartier 21 Auguſt Lubieszow geſcheitert mehrfache mit erheblichen Kräftenſa a re reren e a e Weſtlicher Kriegsſchauplatz unternommene Verſuche des Feindes ſeine Stellungen
ausdehnten begann Zuſer linker Flügel am 18 Auguſt Nördlich der Somme ſind mehrfach zuſammen auf dem weſtlichen Ufer bei RudkaCzerwiszeze zu er
die allgemeine Offenſive Die im Struma Tal hangloſe aber kräftige feindliche Jnfanterieangriffe weitern unter großen Verluſten für ihn abgewieſen

aus Ovillers und Pozisres weſtlich des Foureaux Zwiſchen Zarecze und Smolary nahmen wir bei erfolg
Waldes und an der Straße Clérey Maricourt ſowie reichen kurzen Vorſtößen zwei Offiziere und 107 Mann

rel

C

Zivilverwaltung Polens unverändert geblieben ſo daß
ſie weiter aus polenfeindlichen Ruſſen beſteht

Es wird nun für möglich gehalten daß Rußland in
der nächſten Zeit ein Man ifeſt erläßt das den Polen
allerhand neue Rechte in Ausſicht ſtellt obwohl Stürmerbisher den Polen nur eine provinziale Autonomie einen
eigenen Landtag und die r der polniſchen Sprache
gewähren wollte Die Polen haben aber aus den Ereigniſſen vor der Ottapslion aus dem rückſichtsloſenP Truppen beſſ etzten die Stadt Demir

iſſar und warfen nach einem Kampf der ſich in dergend der Stadt Seres abſpielte die Engländer und

un
zun u

S Weg de l l durch t d knüpfen Wie verlautet ſind neue MunitionsS erfolg betrachten den wir auf unſerer Seite als einen Struma beſetzte der Feind die Feſtung Liſa und Sta und Seſterre r ſendungen aus Frankreich und Rußland ein
erheblichen Sieg buchen können raska Auf dem linken Ufer rückten Abteilungen in der und die franzöſiſche Preſſe geben ſich verzweifel te Mühe getroffen Bratianu zögert noch aber er weiß daß a

2 Gleichzeitig mit den unerhörten Anſtren re im Nähe des Fluſſes vor Weſtlich der Struma die Polen vor dieſer deutſche öſterreichiſchen Neuregelung große Kriegsereigniſſe im Zuge ſind Aus dem
Weſten verſuchten es die Ruſſen auch im Oſten etwas ſche Angriff f Forni und Natinka zu warnen Jhre Hauptwaffe iſt dabei die verleum Schlachtgetümmel in Polen und Galizien erhebt ſich einS zu erreichen Es gelang aber unſeren um ruppierten wurden bulgariſche Angriffe au Forni und Natinka ſeriſche Vchaud tung taß Deutſchland und Heſterreich Schatten als Warnungszeichen Hindenburg

83 Streitkräften nicht nur alle griffe abzuſchlagen ſon durch Feuer angehalten Jn der Nähe des DoiranSees Ungarn mit der Herſtellung eines autonomen Polens Weiter wird gemeldet

5 e e e en e e et le e e e ec i ab f weſtliche na erüchten as T bar der von der Bukowina ausgeht und die Ruſſen auf Doldzeli al n r m Abgeſehen davon daß faſt alle polniſchen Politiker für folge berichtet die ſch JSchritt für Schrit zurückdrängt Si Zeit der hin und war die Beſchießung hauptſächlich in der Gegend vor zie ufſtellung eines phn iſſchen Heeres eintreten r und rin r e wegen übertriebener I
a herſchwankenden Kämpfe ſcheint demnach überwunden zu Mojodag lebhafter Jn der Gegend ſüdlich von damit die Polen auch mit der Waffe im Kampfe gegen Forderungen Bratianns eine gewiſſe Spannung rin 5

7 ſein nachdem unſere Linien neue Feſtigkeit erhielten Monaſtir dauert der Kampf an den Zugängen von ihren Erbfeind an der Erfüllung ihres nationalen getreten ſei Der ruſſiſche Geſandte hätte ſelbſt über
z Zweifellos wird auch das Eingreiſen türkiſcher Trupven i iſchen Abteilungen ſerbiſcher Vorhuten und Traumes mitwirken können hat die deutſche und öſter Kratiann geſagt es ſei unmöglich mit ihm zu verhau

Barnica zwiſch gen ſerbiſch h geſages ſoll ſich um r qualifizierte Kon e t reichiſche Verwaltung bewieſen daß es ihr mit dem el rlange ſchon ganz Rußland Wie ver4 tingente handeln einen erheblichen moraliſchen Ein bulgariſchen Kräften die aus Florina vorbrachen an Giiederaufbau einer polniſchen Nation ernſt iſt erlet erweet e z W u e Niſe
S druck ausüben Der fortgeſetzte Wechſel in den höchſten m Als Vorſtufe der kommenden Regelung iſt den Polen grmes um die ganze Donaumündung zuruſſiſchen Führerſtellen beweiſt am beſten wie wenig Neuer glänzender Erfolg unſerer bereits die Staatsangehörigkeit verliehen worden die herrſchen Frankf Zig

befriedigend man die allgemeine Lage in Petersburg Boote Stadt Warſchau hat eine Wahlordnung erhalten und Die Kil ja iſt der ar ſte Arm der DonaumündungI anſieht denn nach un pflegt man nicht mit dem wo immer es angeht ſind Beamte polniſcher Na nan und gehört zu Ruſſiſch Beßarabien
Be ieeg ehe n Görz durch die Jta V e ren an h en Gehen her a Webee Zeit die d ek nicht Jn der Moldawa richtet nach einer e er

3 liener hat bisher an den Ereigniſſen im Küſtenland engliſchen Oſtküſte ein feindlicher kleiner Kreu einen Finger gerührt um die in dem Manifeſte des Meldung der Diſch Tagesztg der Se t bie
z nicht viel zu ändern vermocht im Gegenteil erwies ſich er und ein Zerſtörer vernichtet ein weiterer Großfürſten Nikolai verſprochenen Erleichterungen für Carp einen WMahnruf an Bratianu Er erklärt die
32 Trümmerhaufen der unglücklichen Stadt als eine kleiner Kreuzer und ein iitenſqhiff durch die Polen durchzuführen Das wiſſen die Polen ganz Vernichtung e e ſtexreich Ungarns ſei r ein

2 ölle in der jetzt die Jtaliener gegenüber den neuen Torpedotreffer ſchwer beſchädigt enau Einen ſtarken Eindruck hat auf ſie auch die endgültiger Sieg Rußland werde das Unglückp öhenſtellungen er Oeſterreicher heiße Tage verleben m atſache gemacht daß England ſich im Auftrage Ruß niens beſtegeln Er verweiſt auf die relale arg dev
Von ganz beſonderer Bedeutung aber ſchien der Welt Der Chef des Admiralſtabes der Marine lands der aſegk78 von N dahrungsmittel n aus Nord Offenſive der Verbündeten an der Somme Bruſſilows

das Vorgehen Bulgaren auf dem mazedo amerika widerſeht hat Die Polen wiſſen ferner daß Offenſive ſei aufgehalten Jn Siebenbürgena niſchen Kriegsſchauplatz Lange genug hat Kaiſer Wilhelm ſelbſt die u Senat aus ein nut ne ſam men ſig e S e 27 n
autonome ruſſi rovinz machen will während die ungariſche ruppen 927 eher e r ne et m Sfeirg ken ehe beim öſterreichiſchen Oberkommando Sehnſucht er Polen nach äeinem ſelbſtändiger Volks ſtänden 800 000 Mann bereit die

2 leitete um Rumänien dadurch zu beeinfluſſen Dann v Kaiſergeburtstagsfeier daſein geht Die ruſſiſche Partei der polniſchen Rea würden ſowohl einem eventuellen Vordringen der n a
S aber gingen ihrerſeits r W vor erſtürmten die verlangt die t J der polniſgn Ver mänen gegen Bul ulgarien ſtandzuhalten als auch den Anz Stadt Florina na die Serben eine erhebliche Dur mar T Den uſt e d faſſ m i te el Alexander ne as zu t griff de l Sartgis e rn Win aà n und beganne öſtlich der equartier wird geme Gebur ein ſelbſtändiges Polen das mit Rußland nur dur ianu wiſſe da umänien ni enüge2 ne e n ne e es dert ranz Joſephs wurde im Standort des Armee O eine Perſonalunion vereinigt iſt Sie verlangt J beſite man dürfe ſich nicht rühren um iebenbürgen

r ochfläche von ſtrategiſcher wert beſetzten Man kommandos feierlich begangen F7 9 Uhr e r der Statthalter und alle Miniſter und höheren Beamten beſetzen Nur einen Weg gebe es den des U nſoluſſes

z darf der Weiterentwicklun tanereigniſſe mit Feldmeſſe der u a S i zeig Bürger ſein ſollen Wie wenig Rußland ge an die Zentralmächte um den Ruſſen das von2 roßer Spannung egegſeheg denn die Ententepreſſe und der Chef des v Jena neigt iſt dieſe Forderungen in Wirklichkeit zu erfüllen ihnen geraubte kern wieder abzunehmen
ſ6 pft über die letzten Vorkommniſſe mit einer ſehr beiwohn un en geht aus e Tatſache t auch er än e die h über meldetverdächtigen Verlegenheit hinweg inlich wird Feſttafel die durch die h mung Polens durch die ruſſiſchen Truppen die nominelle findet zwiſchen dem dem Hukareſte

2

a 4

leidig die Völker zur Geduld mahnt
Weſten den Eindruck daß ein Erfolg um jeden Preis

an Reſerven vorhanden iſt Auch an

aber auch hier
bündeten im

en auf das rechte r der Struma zurück und
gägr das linke Ufer des Fluſſes zwiſchen dem Butkowa

TachinoSee Die zwiſchen der Struma und derMk operierenden Abteilungen rücke de
erteilten Befehlen vor n mag den thnen
Triypen ne Erfolg ſeitm Vardar Tal griffen die engliſch franzöſiſchen

n Tagen unſere

Handgranatenangriffe bei Maurepas abgewieſen

Rechts der Maas wurde der zum Angriff bereit
geſtellte Gegner nordweſtlich des Werkes Thiaumont in
ſeinen Gräben durch Artilleriefeuer niedergehalten am
Werke ſelbſt und bei Fleury wurden ſtarke Handgranaten
trupps durch Jnfanterie und Maſchinengewehrfener zu

gefangen

Front des Generals der Kavallerie Erzherzog Karl
Jn derr Karpathen iſt der Höhenzug Stepanski weſt

lich des Czarny Czeremosz Tales von uns genommen
Hier und auf der Kreta Höhe ſind ruſſiſche Angriffe ab
gewieſen

Niederbrennen von weit über tauſend polniſchen Dör
fern und Städten durch die ruſſiſchen Truppen bei
ihrem gang wieder einmal gelernt was von ruſſi
ſchen Verſprechungen zu halten iſt
Rußland auf dem Papier ihnen Freiheiten und Rechte

auszugehen ſcheinen die Deutſchland und J
Ungarn während der ſchwierigen Verhältniſſe des Weltbenen Stellungen ſüdlich nnd ſüdweſtlich der Stadt ſammengeſchoſſen Bei der Erſtürmung der Kreta am 19 Auguſt fielen krieges gewähren können wird die geegerde r

r äh en der Polen dieſen papiernen Freiheiten der zariv nſer Salcueee eeuer Wiee Zahlreiche Unternehmungen feindlicher Erkundungs zwei Offiziere 1889 Mann und fünf Maſchinengewehre Regierung zweifellos nicht 3 Vor allem er
Trüpben unſeres rechten Flägels ſetzten n re abteilungen blieben ergebnislos deutſche Patrouillen in unſere Hand wiſſen die Polen und die Maſſenſtürme Bruſſilows

ber die Serben bei Florinag Lerine die Ausfüh vorſtöße find nördlich von Vermelles bei Feſtubert und Balkan Kriegsſch Tatz in ideeller Richtung auf Lemberg n iPlanes mit vollem Erfolge fort Geſtern ber bei Embermenil gelungen alkan Krieg auplatz Aenderung hervorgerufen daß das Kongreßpolenten wir die Stationen Britza un r da Saloniki Floring und ſelten bie Wiſenbaht

verbindung mit der Stadt Bitolig Monaſtir wieder her
Südlich vom Presba e beſetzten wir die Dörfer

wer ſchta und Breznis und unterbrachen auf
e endgültig die Verbindun zwiſ lugzeng durch Feuer vernichtet und ein franzö den Dzemagat Jeri zurückzuerobern blieben ergebnislos ſturmpflichte a Slerina ſowie zwiſchen Sernhe W t ſ ine her abgeſchoſſen Aus Luftkampf Vei Liumniea wurde ein ſchwächerer feindlicher Vorſtoß W T Berlin 21 Auguſt Wie von zuſtän

ſtürzte ein engliſcher Doppeldecker ſüdöſtlich von zurückgeſchlagen Südweſtlich des DoiranSees lebhafte ziger Seite mitgeteilt wird iſt eine Verlängerung der

Arras ab ArtilleriekämpfeZur neuen wilitäriſchen Lage

Von e ſerem militäriſchen Mitarbeiter wird unsgeſ rieben Am Stochod ſind ruſſiſche Angriffe ſüdweſtlich von tung beſtrebt die eingezogenen Landſturmpflichtigen der
ie Kriegsereigniſſe der letzten Tage zeigen uns daß e e älteſten Jahrgänge nach Möglichkeit ihrem Zivilberufwir in eine neue Phaſe des Entwicklungsganges ein beſonderen Glanz erhielt Warmen bundestreuen wiederzugebengetreten ſind die ſich dem Höhepuntt der

zu nähern ſcheint
unächſt war na

rationen

einem vorübergehenden l

die feindliche Siellung in erheblicher Ausdehnung

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Front des Generalfeldmarſchalls v Hindenburg

Jn den Argonnen beiderſeits lebhafter Minenkampf
Auf der Combres Höhe zerſtörten wir durch Sprengung

Vor Oſtende wurde ein engliſches Waſſer

Südlich und ſüdöſtlich von Florina ſind der Berg
Vic und der Malareka Kamm gewonnen öſtlich von
Banica die ſerbiſchen Stellungen auf der Malka Nidze
Planina geſtürmt Alle Anſtrengungen des Feindes

Oberſte Heeresleitung

n rumäniſ Kinder war

bald erweiſen ob die Saloniki Armee wirklich
ampfkraft beſitzt oder nur ein Popanz für unartige Regungen folgend war Kaiſer Wilhelm gekommen um

an dem allen Oeſterreichern und Ungarn geheiligten

durch dieſen Krieg für alle Zeit von Rußland
losgelö ſt und vom ruſſiſchen Joche befreit worden iſt

Keine Verlängerung der Land

Landſturmpflicht nicht beabſichtigt wenn die
Verhältniſſe ſich nicht von Grund aus
ändern ſollten Jm Gegenteil iſt die Militärverwal

e 9Wir leben augenblicklich vielleicht in der ſchwerſten Tage in der Mitte der verbündeten Heeresleitung zu R D pp lſpi IAbflauen der r et im der er r e Enſhridurgezett ſeit Beginn des Feldzuges Ueberall weilen Der Kaiſer kam vor 2 Uhr im Hauptquartier umantens o e e
r R ir frape er und eng vi ſionen verdoppelt ſich die Wucht der Anſtürme und man merkt n ſeiner Begleitung befand ſich der Hauptchef des Die Lage in Rumänien bleibt dauernd unſicher doch

e e e e e le el a neun fämpfen um vor dem Winter unſere Linien zu durch wurde unter den Kl dent ne von getreten So berichgeheuere nen man iſt überzeugt daß dieſer hrechen Denn wenn es ihnen nicht glückt wenn e de unter den Klänugen der deutſchen Oymne
neue e eiket te Vorſtoß nur mit Kräften möglich

die England friſch r hatteder Eiſenmauer unſerer mehrfachen Verteidigungslinie
zerſchellt und Truppen aller Bundesſtaaten teilten ſich
in den heiß erſtrittenen Ruhm der letzten Kampftage
Der Verluſt einzelner kleiner Grabenſtücke bedeutet in
dieſem Ringen ſo gut wie nichts das hat nachgerade auch
die engliſche und franzöſiſche Preſſe eingeſehen die weh

Man gewinnt im

war
Auch er iſt an

erzielt werden ſoll und man alles opfert a überhaupt
der Maas ver

ſuchten es die Frage Geländegewinn zu erzielen
rachen die ngr blutig zuſammen

Anſtürme der VerMan darf J Ganzen dieeſten als nen neuen ſchweren Miß

dann noch einmal über einen Winter hinweg den

zu verſu

und den großen Phraſen ſchwer fallen

Der bulgariſche Vormarſch
Die franzöſiſche Meldung

Saloniki 19 Auguſt Agence Havas
Oeſtlich von Kawalla überſchritten die Bulgaren den
Meſta Fluß mit ſchwachen Kräften und trieben Pa
trouillen in Richtung auf Huvalla vor Jn Gegend der

W T

de

Hunderttauſende umſonſt geopfert wurden wird man S geleitet wo bereits alle Teilnehmer an der Tafel

Sommer erwarten wollen um das re erneutchen Die Beantwortung dieſer Schickſalsfrage
dürfte ſelbſt Asquith dem Mann mit der eiſernen Stirn

ldmarſchall Erzherzog Friedrich empfangen und ins

verſammelt waren Nach faſt dreiſtündigem Verweilen
verließ der Kaiſer unter begeiſterten Hochrufen und
Siän Klängen Heil dir im Siegerkranz das

oß

Die Zukunft Polens
Von unſerer Berliner Redaktion

Jn politiſchen Kreiſen wird mit der Wahrſcheinlich
keit ſrane daß ſchon in der nächſten Zeit ein neues
r u e s anifeſt über Polen erſcheinen
wird Die ruſſiſchen Polen im Bunde mit Frankreichdrängen die Pelersbureer Regierung der zu erwarten

aus Bukareſt Auffallenderweiſe ſind die Kriegs
hetzer nach der ungeſtümen r e der letzten Zeit
wieder ruhiger geworden Es iſt nicht bekannt ob die
notwendige Stellungnahme der Regierung die nach
Anſicht vieler bereits erfolgte die been ete Konzen
tration der rumäniſche Armee oder das ernſte Auftreten
im ungariſchen Parlament dieſen Stimmungswechſel
verurſachten Von der Erklärung der Föderaliſten daß
Bratianiu mit der Entente eine Verein r getroffen

rm iſt ſoviel unbedingt richtig daß das Eingreifendumäniens keiner mongtelanger Borbereitungen mehr

bedarf Bratianu ſelbſt befürchtet daß ſeine Abmachungen mit Ruß nd zu weitgehenden Folgerungen
führen werden Deshal b wurden in der halbamtlichen
Preſſe alle Organe niedergedonnert die an die militäriſchen Vorbereitungen äkumoniens Kommentare an

Und ſelbſt wenn

einräumen ſollte die über den Umrfang der Rechte hin
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r 1909 SeilleTTSAJ
Kabinett ein lebhafter Meinungsaustauſch S Jedoch

ſichtlich und
vermeide jede bindende Abmachung einſtweilen Der
ruſſiſche Geſandte ſchickte neuerdings ſehr detaillierte

ſchen die jedoch keine beſondere Zuverſicht im Mini

verzögere Bratianu die Verhandlungen a

Depeſche e jedod
ſterium des Auswärtigen erweckten

DAünemark und der Weltkrieg
Die nenerliche an die däniſche Preſſe gerichtete

Generc n

Aus Rückſicht auf Griechenland wurde der innern
den Notwendigkeit erſt na yeeben als gegenüber den
feindlichen Maßnahmen ein
erforderlich wurde Der Korreſpondent hatte
legenheit bald nach den bulgariſchen Truppen eine

Grenzſtation zu beſuchen und ſtelltev daß die re Flagge noch auf dem Ge
äude gelaſſen war Auch bewegten ſich die dort vom

bulgariſchen Vormarſch überraſchten griechiſchen
Stationsabteilungen völlig ungehindert Während ſeines

deutſche halbamtliche Mahnung r ſtrengeren Beobach rn h tet eing der Neutralität lenkt di fmerkiamkeit auf garen lebhafttung der Neutralität lenkt die Aufmerkſamkeit auf die choſſen Das vergebliche Ziel der Fliegerangriffe war
Haltung welche unſer Nachbar im Norden während des v r
Weltkrieges eingenommen hat

ſeine Haltung konnte im allgemeinen nichts eingewende
werden

den beiden großen Lagern der kriegführenden Staaten

halten An Anfechtungen hat es nicht gefehlt
Dänemark hatten unſere Feinde

l

in Zu Beginn des Krieges
proklamierte Dänemark völlige Neutralität und gegen

Das gilt auch jetzt noch von dem amtlichen
Dänemark das ſich große Mühe gegeben hat zwiſchen

ohne weſentlich zu ſtraucheln den geraden Weg inne zu
Auf

als ſie den Plan
zur Erdroſſelung Deutſchlands ſchmiedeten weitgehende
Hoffnungen geſetzt und mit dem ſtärkeren Wiederauf

eben der Erinnerung an 1864 und der deutſchfeindlichen

eine von den Bulgaren gebaute Pontonbrücke Ueberall
in den beſetzten Ortſchaften herrſchte Hungersnot die
nach Möglichkeit ſofort behoben werden wird

Miniſterberatungen in Wien
T Wien 21 Auguſt Das öſterreichiſche

Kabinett hielt am Sonnabend einen permanenten
Miniſterrat ab Es fanden Beratungen von vor
mittags 11 Uhr bis nachmittags 1 Uhr und von 4 Uhr
nachmittags bis in die ſpäten Abendſtunden ſtatt

T U Wien 21 Auguſt Graf Julius Andraſſy iſt wieder in Wien eingetroffen

t

Stimmung bei den Dänen r ret r 445 eine
V n re non der ch los wig J in 53 4 5rn l Der e wig holſteini en Küſte ni mogſich fein würde ſo glaubte man zu gelegener Zeit an der Eine tſchechiſche Legion im fran
jütländiſchen Küſtet Kü um ſo leichteres Spiel zu haben
Aber wenn die Entente mit ſolchen Plänen der däniſchen
Regierung wirklich nahe getreten iſt ſo ſcheint ſie eine

zöſiſchen Heere
Von dem Daſein einer ſolchen Legion hört man zum

Enktäuſchung d h eine Ablehnung erfahren zu haben erſten Male gelegentlich der aus Prag kommenden Nach
Jn Kopenhagen war man ſich wohl bewußt daß Deutſch richt von der Aufreibung dieſer Truppe Jn der
land auf alle Möglichkeiten vorbereitet war und wir Heimat der Betörten nimmt man ſcharf gegen ſie
nehmen ſogar an Krone und Regierung haben gar nicht Stellung
daran 7Val ne u
9 e n Viele an Lockungen und Drohungen nicht

dacht den Wünſchen der Entente ſich zu fügen So ſchreibt das tſchechiſche Blatt Hlas Na
roda indem es jede Gemeinſchaft mit der Legion

ließ daß ſie alles aufbot die däniſchen leitenden Kreiſe ablehnt ſie verdiene dasſelbe Schickſal wie die kultur
und die öffentliche Meinung gegen Deutſchland gufzu loſen farbigen Horden die Frankreich gegenhetzen und den däniſchen Nationgliſten goldene Berge Deutſchland treibe Aus der Aufſtellung der

verſprach unterliegt keinem Zweifel Den wirtſchaft Legion ziſche der Geiſt des Verrates Jhr Unter
lichen Drangſalierungen Englands mußte Dänemark gang gereiche auch der tſchechiſchen Nation zur Be
durch Annahme der britiſchen Handelskontrolle nach friedigung und Genugtuung Es ſei beſſer daß die
geben aber in ſeiner Neutralität ließ es ſich nicht be Legion untergegangen ſei als daß ſie mit ihrem
tirren

Mehr Erfolg hatte die Entente mit ihrer Brunnen
vergiftung bei der däniſchen Preſſe welche zum großen
Teil mit fliegenden Fahnen in das Lager unſerer Feinde
übergegangen iſt Die ihr ſchon wiederholt und jetzt
beſonders ernſtlich gemachten Vorwürfe ſind um ſo
berechtigter als die Preſſe des kleinen Nachbar
ſtattes über den wahren Stand der Dinge gar nicht im
Zweifel ſein kann und wenn ſie ihren Leſern z B die
angeblich entſetzlichen Zuſtände in Deutſchland ſchildert
bewußt Lügen verbreitet Die Art und Weiſe wie die
däniſche Preſſe die Kriegsberichterſtattung betreibt
birgt eine gewiſſe Gefahr in ſich indem ſie das Volk in
den Glauben verſetzt an Deutſchlands Zertrümmerung
ſei nicht mehr zu zweifeln und man brauche es mit der
Neutralität gegen dieſes nicht ſo genau zu nehmen Da
mit werden gleichzeitig nationale Hoffnungen genährt

ewelche ſehr wohl geeignet ſind die Beziehungen zwiſchen
beiden Staaten zu trüben Zum Schaden Dänemarks
welches gleich Holland nur durch die militäriſche Stärke
Deutſchlands vor dem Schickſal bewahrt geblieben iſt
von der Entente gewaltſam in den Kriegsſchauplatz ein
bezogen zu werden

Wir haben Urſache in den König und das
Miniſterium Zahle das Vertrauen zu ſetzen daß ſie die
Gefahr die in der Haltung der däniſchen Preſſe liegt
erkennen und ihr mit allen Mitteln zu begegnen ſuchen
Nicht ohne Abſicht ertönt wohl die deutſche halbamtliche
Mahnung in einem Augenblick wo ſich in Dänemark
eine innerpolitiſche Wandlung vollzieht und wo vielleicht
neue Männer in die Regierung eintreten Jhnen kann
im eigenen Jntereſſe ihres Landes die gutgemeinte
Mahnung nicht dringend genug ans Herz gelegt werden

RNürktritt des däniſchen Miniſteriums
Nachrichten aus Kopenhagen zufolge hat das radikal

ſozialiſtiſche Miniſterium in dem die Poſten des
Kriegsminiſters des Miniſters des Jnnern und des
Finanzminiſters mit bekannten Schriftſtellern beſetzt
ſind ſeine Entlaſſung genommen um einem aus
allen Parteien zu bildenden Kabinett Platz zu machen
Der Grund des Wechſels liegt in der geplanten Abdes daniſa en Antillenbeſitzes an
Amerika in dieſer Frage hatte das zurückgetreteneMiniſteriums viele Gegner beſonders auf der Rechten
Zu dem Verkauf den das Folketing genehmigt hat muß
noch das andere Haus des Parlaments das Landsting
Stellung nehmen

Der bulgariſch deutſche
Gegenſtoß

T m Berlin 21 Auguſt Der Sonderbericht
erſtatter der Voſſ Ztg meldet von der griechiſchen
Grenze unter dem 19 Anguſt Läßt ſich an über den
ovperativen Zweck des balgariſchen Vormarſches
in Nordoſtgriechenland vorlänfig ebenſowenig ſagen wie
ber ſein vorlänfiges Ziel ſo mag doch
u ſein daß man ſich von feindlicher Seite wieder

gonnen habe
olt erſtaunt darüber äunßerte daß man damit nicht cher Athen 20

a

agrauf hin

das tſchechiſche Volk beNamen und ihrer Fe lz ſei daß unüberſehbar
olz ſei uſchimpfe das glücklich und

Legionen ſeiner Söhne an den Grenzen ihres Staatesind Vaterlandes ihre Pflicht erfüllen

Warum aber ſo muß der Unbefan fragen
t denn der Unwille der großen Mehrheit nicht die
Bildung der Legion verhindert

Der italieniſche Vormarſch zum
Stehen gebracht

grzſt Berichterſtatter der Neuen Freien Preſſe
ſchreibt

Trotz zehntägiger heftiger Anſtrengungen iſt es den
Jtalienern nach Gewinnung des Görzer Brückenkopfes nicht gelungen ihre Angriffe nach Arm
und Süden weiter vorzutragen Jhr Vormarſch kam
knapp zwei Kilometer öſtlich von Görz vor unſeren
neuen Aufnahmeſtellungen zum Stehen Görz liegt
unmittelbar vor unſerer Front Hinter den Häuſern
der Vorſtädte ſammeln die Jtaliener ihre Angriffs
kolonnen und die Geſchoſſe fliegen Tag und Nacht über
die Stadt Die Italiener ſind Trieſt kaum näher
gekommen als zu Anfang des Krieges

Wichtiger Kronrat
im ruſſiſchen Hauptquartier

Jm Hauptquartier des Zaren fand nach einer Mel
dung des Lok Anz ein erneuter Kronrat ſtatt der in
ſofern beſondere Bedeutung hat als zum erſten Male
außer den Miniſtern auch ſogenannte Autoritäten
teilnahmen deren Hinzuziehung kürzlich angekündigt
war Genaue Einzelheiten der Verhandlungen des
Kronrats liegen einſtweilen nicht vor es verlautet
jedoch daß es Fragen von höchſter politiſcher
Wichtigkeit waren Unter den aus der Kriegslage
ſich ergebenden Fragen nahm die rumäniſche
Frage eine lange Zeit ein Jm großen und

ganzen iſt die Beurteilung der militäriſch poli
tiſchen Lage wenig günſtig

Die Türken an der Oftfront
T Mailand 21 Auguſt Nach einem Bericht

des Corriere della Sera erkennt die Newyorker Times
an S die türkiſchen Truppen in Lemberg
erſtklaſſiges Soldatenmaterial darſtellen ausgezeichnet
ausgerüſtet ſeien und ſich moraliſch und phyſiſch in aller
beſter Verfaſſung befänden Die Türken wurden von
der Bevölkerung mit Begeiſterung empfangen und herz
lich aufgenommen Die ruſſiſche Offenſive in Galizien
ſei jetzt definitiv zum Stillſtand gekommen

Die Neuwahlen in Griechenland
W T Bern 20 Auguſt Wie Temps ausAthen meldet hat der geſtrige griechiſche Miniſterrat

unter dem Zwange der La die Auflöſung der
Kammer ür den 18 ptember beſchloſſen Die

n n am 8 Oktober ſtattuguſt Reuter Die Frage des Be
gerungszuſtandes in azedonien während des

egenzug unbedingt

VII Sachſen
Wa lkampfes iſt im Grundſatz zwiſchen der griechiſchen
Re e und den Diplomaten der Entente die in P

Sarrail vorgehenUebereinſtimmung mit General
geregelt worden

Von Hamadan nach Jspahan
Von Privatdozent Dr Albrecht Wirth

Anläßlich der bedeutſamen Beſetzung von
die Türken ſtellt uns der be

kannte Hiſtoriker und Forſchungsreiſende Dr
Hamadan dur

Wirth die folgenden Blätter aus dem Tage
buche ſeiner einſt noch

eiſe zur Verfügung Die Schriftleitung

rauſcht mit tiefen Schluchten ragen
zackten Gipfeln und leuchtenden Schneefeldern
Berg iſt wirklich

iſt vermutlich ſo zu erklären

mehr grüne Matten und wildere Abhänge

ſchmutzig und r
daher von ihr nicht o

mi

wo i

durchſeuchtes Revier nach Sultanabad
der reizendſten und
Europäer die nur irgend im Ausland zu treffen

die eine Hotz u Co die andere
Kolonie iſt Herr Strauß ein wackerer Voigtländer und

Orcheſter von Talenten und Fähigkeiten Zunächſt muß
er ein ſehr guter Kaufmann ſein aber davon verſtehe
ich nichts Dann hat er zwei feenhaft ſchöne Häuſer
nach eigenen Plänen ebaut Herr Strauß iſt Garten
freund und wiſſenſchaftlicher Botaniker ſind doch drei
neue Pflanzen in Perſien von ihm gefunden und eine
nach ihm benannt worden Nicht minder iſt er Zoologe
und Paläontologe hat mehrere neue Käfer entdeckt hat
bei der Ausgrabung von Foſſilen am Urmiaſee dar
unter ein ebenſo häßliches wie völlig unbekanntes Un
getüm eine größere Rolle geſpielt als der Verfaſſer
der Beſchreibung der Funde ahnen läßt iſt endlich auch
praktiſcher Tierfreund und hält ſich eine kleine lebendige
Kollektion von Argali jungen Rehen zweiunddreißig
Hunden von jeder Unart und Abart jedoch keine
Papageien Es iſt nur folgerichtig daß er auch
paſſionierter Jäger iſt der Dutzende von haarſträuben
den Abenteuern erlebt hat und daraus folgt wieder
daß er eine Gewehr und Revolverſammlung von bei
läufig zwanzig Stück zuſammengeſchlagen hat Zum
Jagen gehören im Orient Pferde mithin ſind weiter
acht Raſſepferde zu r unter denen ein ſtatt
licher aber etwas träger Turkmene anenhaft hervor
ragt Ein anderer Stallbewohner iſt einmal mit Herrn
Strauß durchgebrannt und ſoll in zwanzig Minuten elf
Kilometer zurückgelegt haben was ich ſchon in Sultana
bad erfolglos zu bezweifeln ſtarke Zu verwundern iſt
es jedenfalls nicht daß unſer kühner Reiter bereits
zweimal das Schlüſſelbein gebrochen hat Der Sport
mann iſt natürlich auch Forſcher und Pfadfinder und
hat lange vor dem Morgan einen großen Teil des be
rüchtigten und faſt wie Tibet unzugänglichen Luriſtans
durchſtreift er iſt Kartograph und hat eine vorzügliche
Karte der Sultanabader Gegend verfertigt iſt Linguiſt
und kennt kurdiſche und luriſche Dialekte iſt Anthro
polog und Geolog und der Teufel weiß was noch alles
Wes alb ich ihn aber am meiſten ſchätze das iſt nicht
wegen ſeiner Bücherei die das Vollkommenſte darſtellt
an Werken über Perſien das ich noch geſehen ſelbſt
der auf ſeine Vollſtändigkeit ſo unbändig ſtolze Curzon
hat nicht alle dieſe Werke gekannt nicht wegen des
großen Dorfes drei Reitſtunden von Sultanabad das
er als Feudalherr verwaltet auch nicht wegen ſeiner
koſtbaren Münzſammlung in denen mehrere Unika aus
der Saſſanidenzeit und viele ſeltene kufiſche Münzen ſich
befinden ſondern wegen ſeiner Kegelbahn wo allwöchent
lich alle Peun geſchoben werden und des urwüchſigen
Humors ſo auf gedachter Bahn bei ſtrömendem Bier
entfaltet wird

Mit ſchwerem Herzen ſah ich dem Abſchied entgegen
Derſelbe wurde mir durch einen gewaltigen Pack von
Fliegenden Blättern Münchener Allgemeinen Echos
engliſchen illuſtrierten Zeitungen etwas verſüßt
Fliegenden Blätter fanden in allen perſiſchen Kreiſen
den höchſten Anklang und ich ſchmeichle mir durch mein

t in friedlicheneiten unternommenen perſiſch indiſchen
Mit einem der amerikaniſchen Miſſionare von Ha die Pflaſterer brauchen ſtoßen ſie an jeder

madan beſtieg ich den Elwend der nicht ganz 4000 Meter
och iſt Alle perſiſchen Dichter haben den Elwend be
ungen und ſeine einzige Schönheit geprieſen im Kranze
blühender Vorberge von nie Bächen um

en phantaſtiſch ge
Der

klich nicht übel aber die übertriebene Be
wunderung die ihm gezollt wird geht zu weit Dieſelbe

daß die von den ver
brannten gottverlaſſenen Sandwüſten des Oſtens an
kommenden Karawanen für ein bißchen Grün beſonders
dankbar ſind wie lange Faſtende ſelbſt für eine trockene
Brotkruſte Aber jede noch ſo elende Alp bei uns hat

Hamadan iſt ein beträchtlicher Handelsplatz be
ſonders ſeiner Lederwaren und ſeiner Rohſeide halber
berühmt die Bewohner ſind ſehr emſig und auf jeden
Groſchen bedacht die Stadt ſelbſt ungewöhnlich eng

Ohne Bedauern ſchied ich
ne wieder einen Pferdehandel ab der

geſchloſſen zu haben diesmal mit einem Armenier der
e riek lcifte Jn zwei Tagen nach Dolatabad

wo ich am Mittag mit einem perſiſchen Arzte war der den
franzöſiſch und engliſch ſprach und weiter nach räuber

Sult Hier iſt eineerfreulichſten Kolonien der
Fünf

Leute und vier Nationalitäten nämlich ein Deutſcher
ein in Moskau geborener Schweizer ein Holländer
und der jüngſte im Bunde ein Engländer Alles An
geſtellte zweier britiſcher Teppichfirmen Ziegeler u Co

Die Hauptkraft der

ein Mann von unglaublicher Vielſeitigkeit ein ganzes

Die

Montag 21 Auguſt 1916
deutſcher Kultur beigetragen zu haben Nur wollten die
Perſer vom Bauernjungen bis zum gelehrten llah
in jedem Leutnant den Padiſchah Kaiſer ſehen Jn
neun Tagen kam ich ohne ſonderliche Ereigniſſe nach
Js ehe n Einmal mußten wir uns einer Karawane
anſchließen wegen Räubergefahr Die perſiſchen Schutz
leute befolgen dabei die mediziniſche Regel daß ein Lot
Prophylaxis beſſer iſt als ein Pfund Arznei ſie haben
keinen Wunſch die Räuber auszurotten vermutlich weil
das ihnen den gut bezahlten Gendarmen die Butter
vom Brote nähme ſie feuern und lärmen daher die
ganze Nacht neben der Karawane einherſprengend um
die Herren Räuber von ihrer Anweſenheit u benach
richtigen Aehnlich iſt im Orient die Methode der Nacht
wächter mit einem ſchweren Rammer wie ihn bei uns

n ſt traßeneckeauf den Boden damit die geehrten Diebe Zeit haben
z in Sicherheit zu bringen und ihm dem Nachtrat
eine Unannehmlichkeiten zu machen Es geht doch nichts

über eine praktiſche Polizei Jn mehreren Orten fanden
wir keine Aufnahme ſo daß Roſſe und Menſchen r
verzweifelten es waren da lauter Seyids Abkömm
linge des Propheten die einem ungläubigen Hunde
nichts reichen wollten Man merkte übrigens daß
Mohammed nicht umſonſt vierzehn Weiber hatte denn
alle Naſe lang ſtolpert man über ein Seyid Ein Seyid
hat das große Privileg jeden andern Moslin ſchlagen
zu können während er ſelber keine Prügel erhalten
darf Wenn er es aber einmal zu arg treibt mit ſeiner
Anmaßung und ſeinem herausfordernden Dünkel und
ſeiner Geldgier mir z B forderte einer für ein Glas
Milch 18 Mark ab was er aber ſo gar nicht bekam
greifen zuweilen ſeine geärgerten Glaubensgenoſſen zu
den drolligſten Mitteln Der grüne Turban und der
grüne Gürtel iſt das Abzeichen ſeiner Geburt Nun
wohl ein Khan dem die Galle überlief ließ ihm vorTür die grünen Abzeichen mit weißen vertauſchen

und als Entgelt dafür im Gerichtszimmer eine tüchtige
Tracht Prügel reichen Als der Geſchädigte ſchrie und

orn Gottes herabbeſchwor weil man einen Seyid
ſchlage befahl der Khan ihn noch härter zu züchtigen
als einen Lügner und Frevler gegen den Propheten

denn alle Welt ſieht ja doch daß er keinen grünen
Turban hat Recht kindlich aber es ſoll gewirkt haben
Nur wenige Europäer wohnen in Jspahan ſelber
die meiſten in der armeniſchen Vorſtadt Julfa Jch
wurde von dem einzigen Deutſchen der zahfreichen
Kolonie einem Herrn aus Säckingen gaſtfreundlich aufenommen und verbrachte in ſeinen palaſtähnlichen

an eine herrliche Zeit t
Das größte Kontingent zur europäiſchen Kolonie

liefert die engliſche Miſſion 22 Männlein und Weiblein
ſtark Darunter Herr Thiſtle der mit ſaurem Bemühen
20 Sprachen ſtudiert und ein gutes Büchlein über den
Koran nebſt einem minder guten über Armenien ge
ſchrieben hat Die r beſchäftigt ſich mit der viel
leicht 30 000 Köpfe zählenden armeniſchen Bevölkerung
Julfas Leuten deren Ahnen vor bald 300 Jahren von
Schah Abbas hierher verpflanzt wurden Jm 17 Jahr
e waren die Kaufleute von Julfa die geſchickteſten

ermittler des indiſchen Handels und noch jetzt finden
ſich Mitglieder dieſer Klaſſe in Bombay Kalkutta
Singapur und Batavia Die heutigen Julfaner machen
indes einen viel ſchwächlicheren und triſternen
Eindruck als ihre Landsleute in Hocharmenien Der
engliſchen Miſſion ſteht eine franzöſiſch katholiſche ent
gegen die ſeit Jahrhunderten beſteht 15098 kamen ſchon

ranziskanermönche hierher und die jetzt von zweiErgerumer Prieſtern verwaltet wird Der Obere iſt
ein weltgewandter vielgereiſter Mann der bis nach
Auſtralien ſeine Vanderungen ausgedehnt hat Zu
meinem Erſtaunen fand ich bei ihm zwei Spanier Don
Manuel und Don Joſs de Alvareyra Die beiden
Brüder von der naturwiſſenſchaftlichen Geſellſchaft von
Madrid ausgeſchickt waren auf bisher unbetretenen
Pfaden vom unteren Euphrat durch das Gebiet der
kriegeriſchen Beni Lam über den faſt unbewohnten ſehr
ſteilen Paſchti Kaſch an der perſiſch türkiſchen Grenze
und durch das Bakhtiarenland wo ſie mehrere 5000 Meter
hohe Gipfel beſtiegen nach Jspahan gekommen Ein
mal waren ſie beraubt worden um beiläufig 1200 Mark
und verſuchten nun durch die perſiſchen Behörden deren
Autorität im Bakhtiarenlande höchſt ben ihr
Gut wiederzuerhalten Darnach wollten ſie auf unge
fähr demſelben Weg zurückkehren Sie erzählten daß
der erſte Räuber den ſie getroffen ihr eigener Konſtabler
war gen die Flinte gegen ſie erhob um 100 Kronen zu
erpreſſen

Von Jspahan iſt wenig zu ſagen Unter den Saſſa
niden hatte es eine Million Einwohner aber jetzt iſt
es nichts als ein Haufen ärmlicher Hütten mit kaum
70 000 Seelen Bloß die Madreſſe Hochſchule und die
Hauptmoſchee mit ihren blauen weithin ſchimmernden
Dächern und ihren anmutigen Arabesken ſind bemerkens
wert ſowie der Kronſaal Abbas des Großen der von
32 Säulen umgeben und im Jnnern mit Bildern
Abbas Taten darſtellend ausgeſchmückt ſind Die
Bilder erinnern an h und die Pferdedarin ſind wie Nürnberger Schaukelpferde aber die
Architektur des Saales iſt impoſant Jch erhielt Zu
tritt zu ihm es i ſt ein Teil vom Palaſt des Ziel es
Sultan durch die Freundlichkeit eines Jrländers der
Hauslehrer dort iſt Herr Swift Ururenkel des be
rühmten iriſchen Satirikers dem wir Gullivers Reiſen
verdanken hat von ſeinem choleriſchen Ahn glücklicher
weiſe nicht deſſen ſtürmiſche Unzufriedenheit und Bitter

Hauſieren der Blätter nicht wenig zur Verbreitung keit ſondern bloß ſeinen Humor geerbt

Feldoraue tiefe über Goethe

und neuentdegte Geſpräche mit Goethe

Den Mitgliedern der Goethe Geſellſchaft deren
r Zahl ſich auch in dem letzten Kriegsjahr in erreulicher Weiſe vermehrt hat geht in tieſen Tagen

regelmäßig und pünktlich wie in Friedenszeiten das
jetzt im Jnſel Verlag erſcheinende neue Jahrbuch zus diesmal neben wertvollen hiſtoriſchen Beiträgen in
zwei vom Heranusgeber Prof Hans Gerhard Gräf ver

ffentlichten ſeldgrauen Briefen auch zeitgeſchichtlich be
deutſame und für das deutſche Geiſtesleben ſehr be
zeichnende Dokumente enthält Wer dieſe naiv herzlichen
unbefangenen Aeußerungen einer geſunden unverbildeten
Weſensart lieſt wird die Dre des Sprüchleins von
e Roſegger wieder einmal beſtätigt ſehen Von
Schiller geglüht von Goethe geklärt haſt du de ſge
Stahlherz in Not dich hewährt m Juni dieſes
Jahres ſchrieb nämlich ein Feldgrauer aus dem Schützen
graben an ein Vorſtandsmitglied der Geſe r

Delegentlich der Tagung der Goethe Geſellſchaft
haben wir uns hier ſehr oft über Goethe Weimar Frau
don Stein und Chriſtine von Goethe unterhalten Jch
S war ſchon viermal in Weimar und habe ich mehnen

ameraden viel erzählt Jch war erſtaunt daß viele
meiner Kameraden gut id wußten über Goethe
und was dazu gehört aber ſelbſt nichts von Goethe geleſen hatten Nur einer meiner Kameraden arbeitet
mir entgegen und ſucht die Meinung der übrigen zudeeinftuſſen Er erzählte z daß Chriſtine ein

abrikmädchen geweſen wäre und Goethe hätte die Armut
es Mädchens ausgenutzt und ſie ſpäter nur der öffent

lichen Meinung wegen geheiratet auch Gretchen würdeſo ähnlich behandelt b die Verhältniſſe anders
Jagen und daß man bei dem Wort Fabrikm nicht
an die heutigez eit d darf und da T aus

ter gebildeter Familie ſtammte wenn ſie auch in einergen arbeitete das alles ſagt der gute Mann natür
e delberaug bat dane um ſeir Kameraden eines

Beſſeren belehren zu können um Bücher die ihm ſofort

geſandt wurden Darauf traf ein We ank
ſchreiben ein in dem es u a heißt ir freuten unsalle daß unſere Bitte in Weimar auf ſo guten Boden
efallen iſt Oft wird natürlich über alle möglichen

Namen und Gedanken geſtritten man muß bedenken daß
Leute aus allen Berufen und allen möglichen An
ſchauungen herausgewachſen hier ſind Sie ſollten
mal die vielen Anſichten gerade über Goethe hören

n den letzten Tagen und Nächten wurde bei meiner
bteilung Götz und Egmont geleſen Man hielt

auf manchen beſonderen Zug der Perſonen und des
Ganzen aufmerkſam gemacht entſpann ſich eine ſehr an
regende Unterhaltung Solche Frauen wie Eliſabeth
könnten wir jetzt beſonders gebrauchen meinte einer
meiner Kameraden und ſolche Männer wie Götz ſeien
in den letzten Jahren weiße Raben ie7 wenn man
mit offenen Augen in das Leben blicke ſo könne man
meinen die Menſchen würden ſich Mühe geben ein
ander in r zu übertreffen Dieſelben
die damals die Feinde aller geraden Herzen waren
ſind es auch heute und einen Götz ſollte man haben
gegen die mſterer und Lebensmittelwucherer m
Egmont bewundert man vor allem Klärchen an

meint aber Egmont hätte ſich wohl auch retten können
es wäre eigentlich gar nicht nötig geweſen daß es ſo weit
gekommen wäre Trotz Trauerſpiel habe das Stück
doch einen ganz angenehmen Ausgang Man dachte
dabei an den Nibelungen Ring in dem die durch
t S zum Putergans der WMit perfönlich hat der Gedankengang eigentli er

gefreut zumal ich ſehen konnte wie ſich die einzelnen
Gedanken im Laufe des Geſpräches erſt langſam bilde
ten Aber außer den Arbeiten Goethes und Schillers
uſw nimmt das Leben der Männer einen großen Rah
men in unſerer Unterhaltung ein Vielleicht ein
utes Zeichen daß man nicht nur die Bücher leſen
ondern auch mit dem Verfaſſer verarbeiten will Je
agte meinen eraden iller e mal geſagtW meine Bücher und laßt den Menſchen liegen

natürlich die vorſtehenden Eigenſchaften feſt und erſt Eck

das Jntereſſe an den Perſonen

beſonders die von Heinrich Meyer Goethes Freund
aus römiſchen Tagen ſeinem

ſpräche Beachtung finden die Dr Max Heck
den Handſchriften veröffentlicht Der Wert

einer ſpäteren

die Theorien der Poeſie anhaltend

ment darüber

dient und das Na
i in ſeinem eigentümlichen Feld

genau zuſammen mit dem was Goethe in Dichtunund Wahrheit ſagt daß er die theoretiſche Salbaderei

aufgegeben den ganzen Plunder entſchloſſen
ger habe Wie er den Werther V

reitung in vier Wochen in einem Zug herunterſchrieb

in unbewußten Momente glückt
auch folgende Aufzeichnungen
November 1806 Goethe verglich
Haaren die an dem Schweif des Fuchſes dur

Jntereſſant
Meyers

ſich am Ende wundern wie ſie da dur

Aus dem übrigen reichen Jnhalt des Buches werden

langjährigem Haus
noſſen und Berater in Kunſtdingen aufgezeichneten

er nach
dieſer

Sammlung wird namentlich dadurch erhöht daß ſie
aus einer frühen Periode von Goethes Leben ſtammt
während die meiſten Geſpräche mit Goethe die von

ermann Soret Riemer Kanzler von Müller u
Zeit angehören Einmal berichtet Meyer

26 März 1806 Goethe erklärte er habe niemals über
und ernſt nach

gedacht von allen ſeinen poetiſchen Werken ſei keines
mit klarem Verſtande deſſen was gemacht werden ſolle
und müſſe ſondern bloß durch ein Feſt eigen
en hart en her Pndenten un b Harz beſucht hat der kennt auch den Harzſpruch Es

en habe er zwar wenig leiſtet aber viel über diere c en nachget ahht und i die hätten
a n u Fach der vibbenden Kunſt als idr Dgter gilt der 1778 z

n im voetiſchenchaffen und Wirken viel gefördert Das ſtimmt

weg
ohne Vor

ſo erlebte er oft daß all unſer redlichſtes Bemühen z
l

Anfang
die Franzoſen mit

i Löcherund Schluchten gezogen po geſtreichelt werden und
ie ſie ekommen ſindJn 2 auf Werke guter Schriftſteller Wenn derBäcker w e oder bedächte was für ein Lumpenpack

ſein Brot äße er würde lieber keines backen Einige

Aber ich kam nicht weit und ſchließlich teile ich auch h vor dem 14 Oktober ging er in Jeng den Graben
inauf bedenkend die Anſtalten die Gefahren die mög

lichen Folgen blickte über die Häuſer der Stadt und
ihn dünkte es flimmerte und regte ſich über den
Dächern wie etwa wenn eine eng im Freien
B und man über derſelben Luft ſich bewegen ſieht

ieſes Phänomen erſchien ihm zu derſelben Stunde
mehrere Male indem er wiederholt ſeinen Blick auf die
Frelggt richtete und er hatte kein Hehl daß dieſes
reignis Urſache war von Jena nach Weimar zu

n wo ſeine Gegenwart auch ohne allen Zweifel
rſache war daß ſein Haus von Plünderung verſchont

geblieben ſonſt gedachte er in Jena noch länger zu ver
weilen und ſeinen Elgenor für den Druck zu korrigieren

Aus Kunſt und Wiſſenſchaft
Wann entſtand der Harzſpruch Wer einmal den

grüne die Tanne es wachſe das Erz Gott gebe uns
allen ein fröhliches Herz Entſtanden ſollen die Verſe
in fröhlicher Kneiprunde ſein und zwar vor 100 Jahren

gellerfeld geborene und
als Oberbürgermeiſter in Zorge geſtorbene Karl
Weichſel der ſie eines Abends ſoguſa n aus dem
Aermel ſchüttelte Nun macht aber Dr Johann Klein
paul im Hannoverland darauf aufmerkſam daß der
Spruch in wenig veränderter örtlicher Verfaſſung be
reits auf ein Alter von 400 Jahren zurückblicken kann
Denn ihm lag folgende e des Verschens vor Esrüne die Tanne es wach e das Erz Gott ſegne Sankt

nne der Bergſtätte Herz Und als Unterſchrift Um
1517 Jobſt Freytag Ob dieſer Weſt reytag der
Rats und Kurherr der Bergſtadt Anneberg geweſen
iſt ſelbſt der Dichter war iſt nicht erwieſen Ebenſo
weiß man natürlich auch nicht ob Karl Weichſel denErzgehirasſoruch kannte r /ä iſt immer m daß
er ſelbſt die Verſe die ja nicht gerade fern liegen
gefunden hat
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Jer Vericht ber Oberſten Heeresleitung

W T Großes Hauptquartier 20 Auguſt
Weſtlicher Kriegsſchauplatz

Nördlich der Som me flaute die Kampftätigkeit allmählich ab Bei Ovillers dauerten Aehunt fe 532

bis zum Abend an Vereinzelte engliſche Angriffe ſin
nordweſtlich von Pozisres und beider u des

Waldes abgewieſen Nach den jetzt vorliegen
Meldungen haben am 18 Auguſt mindeſtens r

engliſche und vier franzöſiſche Diviſionen am AVprinf teilgenommen
Rechts der Maas wiederholte der Feind geſtern

abend ſeine Angriffe im Thianmont Fleury Abſchnitt
Er iſt in das Dorf Fleury erneut eingedrungen im
übrigen aber abgewieſen Nordweſtlich des Werkes
Thiaumont und im Chapitre Walde blieben feindliche
Handgranagatenvorſtöße ergebnislos

Engliſche Patrouillen wurden bei Fromelles und
nordweſtlich von Lievin zurückgeſchlagen Wir machten
bei Leintrey einige Gefangene

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Front des Generalfeldmarſchalls v Hindenburg
An der Bereſina nordöſtlich von Djeljatitſchi wurden

ruſſiſche Uebergangsverſuche vereitelt
Beiderſeits von RudkaCzerwiszeze am Stochod

iſt das Gefecht mit feindlichen auf das Weſtufer vor
gedrungenen Truppen noch im Gange Jn erfolgreichen
Gegenangriffen wurden hier ſechs Offiziere 367 Mann
geſangen genommen und ſechs Maſchinengewehre er

bentet gOeſtlich von Kiſielin warfen wir die Ruſſen aus
einigen vorgeſchobenen Gräben

Front des Generals der Kavallerie Erzherzog Karl
Nördlich der Karpathen keine beſonderen Ereigniſſe
Jm Waldgebirge ſetzten deutſche Truppen ſich in den

Beſitz der Höhe Kreta ſüdlich von Zabie und wieſen
ſtarke feindliche Gegenangriffe an der Magura ab

Balkan Kriegsſchauplatz
Bikliſta ſüdlich des Preſta Sees und Banica ſind

genommen Nördlich des Oſtrovo Sees iſt die ſerbiſche
DrinaDiviſion von den beherrſchenden Höhen Dzemaat
Jevi und Meierio Tepeſi geworfen Gegenangriffe ſind
abgewieſen

Oberſte Heeresleitung

Ne amtlichen öſterreichiſchen Heeresberichte

W T Bien 19 Auguſt Amtlich wird ver
lautbart

Ruſſiſcher Kriegsſchauplatz
h des Generals der Kavallerie Erzherzog Karl

eſtlich von Moldawa in der Bukowina
ürmten HonvedJnfanterie und deutſche Bataillone
ie heiß umſtrittene Höhe Magura Die Ruſſen

ließen 600 Gefan ene und zwei Maſchinengewehre
in der Hand der Angreifer Ruſſiſche Gegenangriffe
ſcheiterten Weſtlich von Zabic nahmen wir
vorgeſchobene Truppen nach rn Kämpfen gegen den
Cruna Hora Rücken zurück Knapp c
von Stanislan wieſen unſere Jäger einen ruſſiſchen
Vorſtoß a b

Heeresfront des Generalfeldmarſchalls
v Hindenburg

Bei Szelwomw wieſen unſere Truppen einen ruſſi
Angriff ab Bei Tobol am Stochod wurde ein

s in unſere Gräben geführter Vorſtoß des Gegners
abgeſchlagen Neuerliche ruſſiſche Angriffe im Gange

Jtalieniſcher Kriegsſchauplatz
Der geſtrige Tag verlief auch an der küſtenländiſchen

Front ziemlich ruhig An der Jſonzo Strecke
nordöſtlich von Plava ſäuberten unſere Truppen das
linke Flußufer von ſchwächeren feindlichen Abteilungen
die ſich bei Globna und Britof eingerichtet hatten
und machten etwa 50 Gefangene Ein Nachtangriff der
Italiener gegen ein Frontſtück ſüdlich des Wippach
Tales wurde glatt abgeſchlagen An der
Fleimstal Front brachte eine Unternehmung
Fern eine feindliche Stellung ſüdöſtlich der Cima di

ocche 60 Gefangene und zwei Granatenwerfer ein
Jtalieniſche Abteilungen die abends gegen unſere Stel
lungen im Gebiet des Monte Zebio vorgingen
wurden abgewieſen

Südöſtlicher Kriegsſchauplatz
Jn Montenegro und Albanien nichts Neues
Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes

5 Hoefer Feldmarſchalleutnant

Das k u k Preſſequartier meldet vom 18 Auguſt
Der Hieb den die Armee Böhm Ermolli dem
rechten i genhe in Oſtgalizien e hat
war ſo daß ſich die Ruſſen am oberſten Sereth geſtern
gar nicht rühren konnten Aehnliche Erſchei
nungen tiefſter Erſchütterung machen ſich bereits ent
lang der ganzen feindlichen Front bis hinab
zu den Karpathen geltend Die Ruſſen ſind eben wider
Erwarten an eine feſtgefügte Front angerannt
Jhre Verſuche nach dem bei ihnen üblichen Rezept des
brutalen Angriffs vorzugehen erſtickten in einem
Neer von Blnt ſo daß wenige Kampftage aus

reichten Teile der großen ruſſiſcherſeits bereitgeſtellten
Reſerven aufzubranuchen Die Verbündeten haben
die ſchweren Wochen ſeit Anfang Jnuli trotzdem ſie mit
überaus heftigen Anſtürmen der ruſſiſchen Armeen aus
gefüllt waren nicht nur zur paſſiven Abwehr des nieder
ghenden Ungewitters benutzt Nun reift allmählich die
Frucht dieſer Vorſorge Vergebens warf der Feind
auch in die podoliſche Schlacht phalanxartig ge
gliederte Maſſen veryebens verſuchte er ſich
und andere zu tänſchen indem er exzentriſche Vor
ſtöße gegen den Karpathenwall ins Werk ſetzte
als hätte er jetzt noch die Kraft ungariſchen Boden
ernſtlich zu bedrohen Kein Zpveifel vielleicht
die größte Schlacht dieſes Krieges iſt eingeleitet und
nimmt für die Verbündeten zu denen auch kaiſerlich
ottemaniſche Streitkräfte getreten ſind einen befriedigenden Verlauf Lok Anz

t T Wien 20 Aunguſt Amtlich wird ver
utbart

Ruſſiſcher Kriegsſchauplatz
Heeresfront des Generals der Kavallerie

Erzherzog Karl
Auf der Magurag weſtlich von Moldawa wur

den mehrere Angriffe abgeſchlagen Dentſche
ruppen nahmen den Berg Kreta in Beſitz An

den Nordoſthängen der Crna Hora wird weiter ge
kämpft Nördlich vom Tartarenpaß ſcheiterten ſtarke
Vorſtöße des Gegners Südlich von Horozanka
Arprenate unſer Geſchützfeuer eine vorrückende ruſſiſche

olonne
Heeresfront des Generalfeldmarſchalls

v Hindenburg
Bei Kiſielin vertrieben deutſche Truppen den

gind aus einigen vorgeſchobenen Gräben Bei Nudka
zerwiszeze wo die Ruſſen auf das weſtliche Flußufer vorgedrungen ſind iſt der Gegenangrif inallmählichem Fortſchreiten Der Gegner et 6 Offi

giere 367 Mann und 6 Maſchinengewehre in der Hand
der Verbündeten

Jtalieniſcher und ſäüdöſtlicher Kriegs
ſchauplatz

Keine beſonderen Ereigniſſe
Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes

v Hoefer Feldmarſchalleutnant

Die franzöſiſchen Berichte

W T Paris 19 Auguſt nachmittags Nörd
lich der Somme richteten die Deutſchen im Laufe der
r Gegenangriffe kern ie neuen frangöſin Stellungen örduich don aurepas bis

aſchinengewehrfeuer und in den tatkräftigen
angriffen mit Handgranaten brachen alle Verſuche zu
gmmen mit Ausnahme an einem Punkte nördlich von

aurepas wo die Deutſchen in ein kleines Grabenſtück
eindrangen Die Franzoſen machten im Laufe der Nacht
vvn neuem fie Gefangene lich der Somme ſehr
lebhafter Arti kam in der Gegend ſüdlich von
Be V Eſtrées Auf dem linken Maasufer griffen
die Deutſchen am ſpäten Abend zweimal mit Hand

ranaten den Vorſprung nordöſtlich des Kernwerks von
Avocourt und die Gräben der Höhe 304 an Sie konnten
jedoch nirgends in unſere Linien eindringen und mußten
nach ihren Ausgangspunkten zurückkehren und Tote und
Verwundete zurücklaſſen Auf dem rechten Ufer dauerten
die geſtern abend begonnenen erbitterten Kämpfe an
Die Franzoſen eroberten Schritt für Schritt den Häuſer
block und die Trümmer die die Deutſchen noch am Oſt
rand von Fleury beſetzt hielten Die Franzoſen habenjetzt tatſächlich das ganze Dorf trotz heftiger Gegen
angriffe die den Deutſchen blutige Verluſte koſteten

inne Jm öſtlichen Teile des Gehölzes Vaux Chapitre
dauerte der Hand Jan erf längs der Straße nach
Fort Vaux an ie ziemlich lebhaften e der
Deutſchen führten keine hemerkbare Veränderung herbei
Die Zahl der durch die Franzoſen auf dem rechten Ufer
am 17 und 18 Auguſt gemachten unverwundeten Ge
fangenen überſchreitet dreihundert Die Beſchießung war
auf beiden Seiten in der Angriffsgegend ſehr heftig Die
Nacht war verhältnismäßig ruhig auf dem übrigen Teile
der Front

Flugweſen An der Sommefront ſchoß Unter
leutnant Guynemer am 17 d M ſein dreizehntes und
am 18 d M ſein vierzehntes Flu z ab das zwiſchenBouchavesnes und Clery nete ſtel Unterleutnant

Heurteaux brachte am 17 d M ſein fünftes Flugzeug
zum Abſturz

W T Paris 19 Auguſt abends Nördlich der
Somme war der Tag ruhig außer einer Teilunterneh
mung die uns geſtattete der Feind aus dem Graben
ſtück wo er nachts nördlich von Maurepas Fuß gefaßt
hatte zurückzuwerfen Unſere Truppen brachten die
Befeſtigungsarbeiten an der eroberten Front rege vor
wärts Wenig bedeutende Artillerietätigkeit wegen des
ſchlechten Wetters Jn den Argonnen ließen wir eine
Mine ſpringen die die vorgeſchobenen Werke des
Feindes bei Vauquois zerſtörte Auf dem rechten Ufer
der Maas bleibt der Artilleriekampf immer lebhaft Jm
Abſchnitt von Fleury Vaux und Chapitre keine Jnfan
terietätigkeit Keine wichtigen Ereigniſſe auf den
übrigen Teilen der Front

Salonikier Front Am 18 Auguſt nahmen die
Streitkräfte der Alliierten an der Front von Saloniki
enge Fühlung mit den Deutſchen und Bulgaren An der
ganzen Weſtfront weſtlich vom Doiran See beſchoſſen die
Engländer und Franzoſen heftig die Stellungen des
Feindes deſſen Einſchließung ſie nach einem Kawpf
Mann gegen Mann noch verengerten Die britiſchen
Truppen bemächtigten ſich der Höhe in der Nähe des
Dorfes Doldzeli Zwiſchen dem DoiranSee und der
Struma entriſſen franzöſiſche Truppen die an den vor
hergehenden Tagen die Dörfer Petka Palmis Sigovo
und Matnica am Fuß der Beleſch Berge beſetzt hatten
dem Feind das Dorf Ober Poroj Auf dem linken
Flügel zog die ſerbiſche Armee eine Ueberwachungs
abteilung zurück die ſie in Floring gehalten hatte um
Schmuggel und Spionage zu unterdrücken Bedeutende
bulgariſche Streitkräfte brachen in einem Gegenangriff
aus Florina gegen Baniza hervor Der Kampf wird
fortgeſetzt Der Feind beſchoß unſere Stellungen auf
dem rechten Wardar Ufer und verſuchte ohne jeden Er
folg mehrere örtliche Angriffe gegen die ſerbiſchen und
franzöſiſchen Truppen in der gebirgigen Gegend nörd
lich des Oſtrowo Sees und gegen Ljinniza Der Gegner
fuhr fort unſere ganze Front abzufühlen und rückte in
der freien Gegend von Demir Hiſſar vor bis zur Be
rührung mit unſeren vorgeſchobenen Truppen

Belgiſcher Berich,t Es iſt nichts zu berichten
außer der gegenſeitigen Artillerietätigkeit in den Ab
ſchnitten von Ramscappelle und Dixmnude

W T Paris 21 Auguſt Amtlicher Bericht
vom Sonntag nachmittag An der Somme war die
Nacht ruhig Auf dem rechten Maasufer bekundeten die
Deutſchen nachts lebhafte Tätigkeit Nach einer kräftigen
mehrſtündigen Beſchießung verſuchten ſie morgens
Fleury wiederzunehmen Alle Angriffe darunter einer
mit äußerſter Heftigkeit brachen im Feuer zuſammen
Die Deutſchen erlitten erhebliche Verluſte Sie ließen
Gefangene in den Händen der Franzoſen Ein anderer
deutſcher Angriff nordweſtlich des Dorfes Thiaumont
wurde nach bedeutenden Verluſten durch Sperrfeuer an
ehalten Jn Lothringen wurde ein deutſcher Handſrreich auf einen der kleinen Poſten von Voho leicht

zurückgeſchlagen

Franzöſiſcher Heeresbericht vom 20 Auguſt abends
Nördlich der Somme bemächtigten ſich unſere Truppen
eines vom Feinde ſtark eingerichteten Gehölzes zwiſchen
Guillemont und Maurepas Bedeutendes Material
blieb in unſeren Unſere Batterien zeigten ſich
an der geſamten Sommefront ſehr tätig Sonſt unter
hielten wir ein zeitweilig ausſetzendes Artilleriefeuer
außer im Abſchnitt von Fleury wo der Feind dieſes
Dorf heftig bombardierte

Belgiſcher Bericht des Nachmittags des
20 Auguſt ſpielten ſich heftige rtilleriekämpfe nördlich
von Dixmuiden ab

Die engliſchen Berichte

W T London 19 Auguſt Unſere während
der letzten Nacht errungenen Erfolge wurden feſtgehaltenund ausgedehnt Wahrend der Nacht unternahm der
Feind verſchiedene ſehr entſchloſſene Gegenangriffe gegen
die Stellungen die wir genommen hatten Mit Aus
nahme eines einzigen auf unſerem äußerſten Flügel wo
der Feind etwas Gelände zurückgewann wurden dieſe

Gegenangriffe überall zurückgeſchlagen Vom Foureaux
Walde bis zu dem Punkte wo wir uns mit den Fran
zoſen vereinigen haben wir unſere Linie auf einer Front
von mehr als zwei Meilen in einer Tiefe die zwiſchen
200 und 600 Yards ſchwankt vorgeſchoben Wir halten
jetzt die Weſtränder von Guillemont und eine Linie von
da nordwärts bis zur Mitte zwiſchen dem Delleville
Walde und Ginchy und ebenſo die Obſtgärten nördlich
von Longueval e dem Foureaux Walde und
der Straße von Albert nach Bapaume nahmen wir
einige hundert Yards feindliche Gräben Oeſtlich und
ſüdöſtlich des Mouquet Gehöftes ſchoben wir unſere
Linie um einige dreihundert Yards vor Zwiſchen
Ovillers und Thiepval rückten wir auf einer Front
von über einer halben Meile vor Das Ergebnis dieſer
Kampfhandlungen ſind mehrere hundert Gefangene

Zweiter Bericht vom 19 Anauſt Die geſtrigen
Kämpfe an verſchiedenen Punkten unſerer Front von
Thiepval bis zum äußerſten rechten Flügel ſüdlich von
Guillemont über eine Entfernung von elf Meilen waren
ehr erfolgreich Wir eroberten einen Höhenrücken der
üdöſtlich von Thiepval liegt und dieſes beherrſcht ferner
die nördlichen Abhänge des hoch gelegenen Geländes
nördlich von Pozières von wo man einen weitreichenden
Ausblick gegen Oſten und Nordoſten hat Wir
den weſtlichen Rand des Hochwaldes High

v äüÜ 7

e r vor und bis anden Rand von Guillimont deſſen e Viertel ein

ſo lich der Eiſendahnſtation und des Steinbruches
wir beſetzt halten Letzterer hat beträcht he x
Bedentrng Unter den 796 Gefangenen die bis 4 Vhr
nachmittags gezählt wurden befinden ſich 16 Offizierze
Wir rückten heute nordöſtlich von Pozieères an beiden
Seiten der Straße von Pozières nach Bapaume nord

öſtlich der Windmöähle um weitere 300 Yards vorwärts
Die feindliche Artillerie beſchoß unſere Stellungen aber
es fanden keine feindlichen Jnfanteri nariffe ſtatt
Der Feind beſchoß uns auch von ſeinen Stellungen öſtlich
von Vierſtraat bis zum Ypern Comigeskanel und in der
Nachbarſchaft des Hügels 60 ferner bei den Mühlen
von Verbranden

W T London 21 Auguſt Engliſcher Heeres
bericht Jn der letzten Nacht Handgranatenangriffe an
verſchiedenen Stellen zwiſchen Ancre und Somme Der

machte jedoch keinerlei ernſtlichen Verſuch das
thopde wiederzugewinnen das wir am Freitag erobert
atten

Die ruſſiſchen Berichte
W T Petersburg 19 Auguſt nachmittags

Weſtfront Am 18 Auguſt um 8 Uhr abends griff
uns der Feind nach Artilleriefener bei dem Dorfe
Zviniacze 15 Werſt ſüdöſtlich von Swiniuchy an wurde
aber zurückgewieſen Jn der Gegend des NobelSees
bemächtigten ſich unſere Truppen eines Teils der
gegneriſchen Stellung im Weſten des Sees Jn der
Gegend des Dorfes Czerwiszie am Stochod brachen
unſere Truppen nach erbittertem Kampf die Front
ſtellung des Feindes und nahmen das Dorf Tobol den
Hof Czerwiszie und die Brennerei Landerie und rückten
beträchtlich vor Wir verzeichneten hier an Gefangenen
2 Offiziere und 220 Mann Jm Gebiete des Markt
fleckens Sokul ar ein feindliches Flugzeug 70 Bomben
ab Bei Kirlibaba hat der Feind mit an Zahl
überlegenen Kräften die Offenſive ergriffen und unſere
Vorhuten ein r zurückgetrieben An der Kau
kaſusfront zwiſchen den Straßen von Siwas und
Kemah haben unſere Truppen den Gegner kräftig
urückgewieſen Jn der Gegend von Diarbekr ſind heiße
ämpfe im Gange

Heeresbericht vom 19 Auguſt abends An der Weſt
front und im Kaukaſus iſt die Lage unverändert

Der amtliche türkiſche Heeresbericht

Konſtautinopel 20 Auguſt abends Bericht
des Hauptquartiers An der Jrak Front und in Per
ſien iſt die Lage unverändert

An der Kankaſus Front auf dem rechten
Flügel Vorpoſtenkämpfe Der Feind der nördlich vom
Engpaß von Buglan unſere vorgeſchobenen Stellungen
angriff wurde vertrieben Wir machten bei dieſer Ge
legenheit einige Gefangene und ſerſtörten durch unſer

Feuer eine feindliche gedeckt ſtehende Batterie JmZentrum und auf dem linken Flügel unbedeutende ört

liche Feuergefechte
Einer unſerer Flieger griff im Schwarzen Meer

zwei ruſſiſche Torvedoboote an und warf erfolgreich
Bomben auf ſie Wir ſtellten feß daß auf Deck der

r durch die Bomben Rauchwolken hervorgerufen
wurden

Am 17 Auguſt landeten acht feindliche Schiffe die
in die nördlich und ſüdlich der Jnſel Smy gelegenen
Buchten einfuhren von einem Transportſchiff und von
Segelſchiffen die ſie begleiteten 300 Räuber unter
denen ſich auch Soldaten befanden Sie wurden von
unſeren Abteilungen angegriffen Nach dreiſtündigem
Gefecht zog ſich der Feind nach einem Verluſt von
J e nach ſeinen Barken zurück und ergriff die
Flucht

Am 18 Auguſt wurde ein engliſches Schiff in der
Gegend des Golfes von Alexandrette verſenkt
18 Mann Beſatzung darunter der Kommandant des
i und dier Offiziere wurden zu Gefangenen

gemacht

Jn Aegypten und an den übrigen Fronten iſt die
Lage unverändert

Staatsſekretär a D Dernburg
wehrt ſich

Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung hat folgende
Zuſchrift des früheren Staatsſekretärs erhalten

Jn alldeutſchen Blättern wird eine Erzählung ver
breitet wonach ich kürzlich auf einer Reiſe nach der
Nordoſtfront in Libau einen Vortrag gehalten habe in
dem ich eine Annäherung an England
empfohlen hätte Dieſer Vortrag ſei einer allgemeinen
Ablehnung begegnet

Dieſe Geſchichte iſt von Anfang bis zu Ende
funden

Die ſozialdemokratiſche Friedens
petition

Der Parteivorſtand der Sozialdemokratiſchen Partei
Deutſchlands hat wie r im ganzen Reich eine
Friedenspetition in Umlauf gebracht Jn einer längeren

egründung dazu die i bekannt wird heißt es Mit
der Beſtimmung und Klarheit die jede Mißdeutung
ausſchließt muß zum Ausdruck kommen daß das
deutſche Volk S weit entfernt iſt von einer wüſten
Gewalt und Eroberungspolitik wie von verzagendem
Ergeben in Gewaltpläne der Gegner Wie vom erſten
Tage der Krieg unſeren Volksmaſſen war die Einſetzung
aller Kräfte zur teidigung und Selbſtbehauptung
ſo ſoll nach ihrem Willen nicht einen Tag länger Kriege werden wenn dieſes Ziel erteſ4t iſt Unter

e

bweiſung aller Eroberungspläne ſtehen wir ein fürnete des Reichsgebiets Erhaltung der politi
nn nathängigfert und wirtſchaftliche Entwicklungs

reiheit ein Frieden um jeden Preis
ein Frieden der unſer Volk zum Schemel der Größe

a Mächte macht Aber Frieden
eind willig iſt die drei Klauſeln zu erfüllen

Aus der Amgebung
iferſer 20 Auguſt Ein zwölf jährigerMeſſerſtecher Am ſogenannten Mittelgraben in

der Nähe des Dorfes Hohnsdorf hatten ſich am vergangenen Sonntag fünf Knaben aus Wiesgau und der

wölf Jahre alte Friedrich Gaſt aus Hohnsdorf ver
ſammelt Jm Verlaufe eines Streites zog Gaſt das
Meſſer und wegte ſeinem Widerſacher dem zwölf
r n Franz Bagrowski aus Wiesgau einen Stich in
en Leib Bagrowski erlitt eine ſchwere wen und

mußte dem Krankenhauſe Bergmannstroſt in Halle zu
geführt werden

Delitzſch 20 ung Den Heldentod ſtarb
der Lehrer Wilhelm Kleine Vizefeldwebel im

r r en Nr 72 Jnhaber des Eiſernen
euzes zweiter Klaſſe Er iſt ein Sohn des Polizei

wachtmeiſters W Kleine von hier
Bitterfeld 20 Auguſt Vermächtnis Herr

Rentier Ernſt Döring hat der Bürgerheim Stiftung
ark in Kriegszur Erweiterung ihrer o 1000

anleihe in dankenswerter Weiſe überwieſen

Torgau 20 Auguſt Entwichene Geh 19 feindliche Offiziere 13 Ruſſen vier
gländer und zwei Jrarboſen ind in der Nacht vom

nun

die feindlichen Laufgräben die ſich über eine
weſtlich des Waldes erſtrecken beſedt Wir e geſtellten

drantett h end aus W hrückenkopf hier durch einen von dieſen unterirdiöchg an n Der Gang beginnt von der

ſobald der

e

er Sogar Torgau Zwethau münaußerhalb der Poſtenkette auf der ält We Je

dürften die Entwichenen zur ung etwa90 er langen 80 Zentimeter hohen und 55 Zen
meter breiten Tunn aucht haben Ueber de
Verbleib des geh teten Erdreichs iſt etwa
Näheres noch nicht bekannt geworden An r rdwerle
3 hat man in dem Gange eine Maurerkelle und eineoblen ppe vorgefunden Bis jetzt iſt es nicht

lungen der entwichenen Offiziere unter denen ſi
ein Pivniehauptmänn befinden ſoll habhaft zu werden

Sandersleben 20 Auguſt 1500 ZentneMuspflaumen Der Magiſtrat macht bekannt
Es iſt uns gelungen die Ernte an Aepfeln Birnen und
Pflaumen der Domäne den hieſigen Einwohnern ſicher

ſtellen Die bei uns angemeldeten 1500 Zentner
faumen können wir nun den Beſtellern beſtimmt in

Ausſicht ſtellen

Rehſen bei Wörlitz 20 Auguſt e
wiſchen zwei auf hieſiger Domäne beſchäftigten ruſſi

chen Kriegsgefangenen brach eine Schlägerei aus die
mit Steinrn ausgefochten wurde wobei der eine ſeinem
Widerſacher mit einem Stein den Schädel zertrümmerte
en Täter wurde dingfeſt gemacht die Leiche beſchlag
nahmt

Zeitz 20 Auguſt Selbſtmord auf den
Schienen Vom r Arringren ließ ſich am Mitt
woch der Stellmacher Wilhelm Frank von hier
Frank der vom Militär entlaſſen war arbeitete wieder
an ſeiner alten Arbeitsſtätte der Firma C A Naether

G bei der er bereits 24 Jahre beſchäftigt war Dem
ver Anzeiger zufolge kann der Grund zu der un

ſeligen Tat nur in plötzlich ausgebrochenem Trübſinn zu
ſuchen ſein

Erfurt 20 Auguſt Der Hehler des Einbrecher Verhaftet wurde der Juwelier Geiße
in Erfurt der Goldwaren von dem jetzt in Haft befind
lichen Einbrecher Walter kaufte und dringend ver
dächtig t ſich der gewerbsmäßigen Hehlerei ſchul
dig gemacht zu haben

Gera 18 Auguſt Zu einer Woche Gegänge wurde vom hieſigen Schöffengericht eine
riegersfrau verurteilt weil ſie bei der Ausſtellung

der Brotausweiskarten zwei Kinder als in ihrer Haus
haltung befindlich angegeben und dann längere Zeit
die Brotkarten verwendet hatte Jhre Tat wurde als
Urkundenfälſchung und Betrug angeſehen

Gimritz 20 Auguſt Zwei in dem
hieſigen rer beſchäftigte Arbeiter gerieten
wegen einer Lappalie in Streit der ſchließlich zu einem
ernſten Ringkampfe ausartete Der eine Gegner kam ſo
in Wut daß er das Meſſer zog und ſeinem Rivalen ſo
ſchwere Verletzungen beibrachte daß der Unterlegene der
Halliſchen Klinik zugeführt werden mußte

Hettſtedt 21 Auguſt Schweres Unglück auf der elektriſchen Kleinbahn Auf
der Strecke Kloſtermansfeld Mansfeld der elektriſchen
Kleinbahn im Mansfelder VBergrevier ereignete
geſtern abend ein ſchweres Unglück Als der um 7 Uhr
fahrplanmäßig Kloſtermansfeld verlaſſende Wagen nebſt
Anhängewagen beide überfüllt den ſehr ſteilen Mans
felder Schloßberg hinunterfuhren verſagten ſämtliche
Bremſen ſie in raſender Fahrt dahinſauſenden
Wagen drohten den Abgrund hinunter zu ſtürzen als
im letzten Augenblick an der Kurve im Haſenwinkel der
Anhängewagen umſtürzte Er wurde durch einen dort
ſtehenden Maſt in ſeinem oberen Teil der Länge nach
aufgeſchnitten Auf dem von Blut bedeckten mit Glas
ſcherben überſäten Trümmerfeld erhob ſich alsbald
lautes Wehklagen Es wurden im ganzen 22 Ver
letzte feſtgeſtellt darunter mehrfach ſchwere Ver
letzungen wie Arm Bein und Schädelbrüche tiefe
Schnittwunden uſw Von den Jnſaſſen des erſten
Wagens iſt niemand verletzt

Kirchliche Nachrichten
u L Frauen Dienstag 22 Auguſt abends 6 Uhr Kriegs

betſtunde Herr Paſtor Richter
St Laurentii Dienstag abend 8 Uhr Kriegsbetſtunde

Witterungsbericht vom 20 Auguſt
Die Neigung zu Regenfällen und Gewittern beſtand auch

geſtern im größten Teile Deutſchlands fort Strichweiſe fielen
wieder erhebliche iederſchlagsmengen ſo in Wuſtuow
24 Millimeter Jm Dienſtbezirk haben die Niederſchläge nach
gelaſſen Die Morgentemperaturen liegen heute zumeiſt etwas
tiefer als vor 24 Stunden

Oeffentliche Wetter Anſage für den 22 Aug
Wolkig kühl vereinzelte Negenſchauer

Telegraphiſche Waſſerſtands Nachrichten
vom 21 Anguſt 1916
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u klelehDie glückliche Geburt eines ſtrammen
Mädchens zeigen hocherfreut an

Max Träunmer und Fran prtesg
geb PichtHalle a S den 19 Auguſt 1916

Unſere Hoffnung auf ein Wiederſehen iſt vernichtet
Gan plötzlich und unerwartet erhielten wir die

traurige Nachricht lieber unvergebllger ohn chwager und Onkel
er Musketier a 2826Albert Pless

im blühenden Alter von 24 Jahren auf dem Felde
der Ehre am 12 Juli den Heldentod gefunden hat

Schmerzerfüllt zeigen dies allen Freunden und
Bekannten an

die töeltrauernden Eltern und Gesehwister

zwei Schwager z Zt im Felde
Schwoitſch den 20 Auguſt 1916

Ob wir den Ort an dem du ſtarbſt wohl jemals
Gen werden Fern von der Heimat ruht dein
Leib in fremder kalter Erde Nicht durften wir
zum letzten Mal die liebe Hand dir drücken
a es Grabes Hügel ſtill mit Liebesroſen
ſchmücken Wer weiß ob deines Tode n
ein ander Ohr vernommen Ob du in Durſt
und Fieberqual nicht elend umgekommen Wer
weiß ob deines Lebens z in Siegesrauſch ge
endet Ob man den ſto ver jungen Leib nicht
martervoll geſchändet Das aber wiſſen wir
daß du als Held h zu ſterben Und jede
Träne wird zum Fluch die Schuld gen zu verderben
So ſchlaf denn wohl du lieber Albert Nun bettet

Feindes Erde dich
Du warſt ſo gut du ſtarbſt früh
Wer dich gekannt vergißt dich nie
Ruhe ſanft in Feindesland t

Plötzlich und unerwartet traf uns die ſchmerzliche
Nachricht daß unſer innigſtgeliebter Sohn Bruder
Schwager und Onkel

Albert Thate
im Reſ Jnf Ragt Nr 227 12 Komp im blühenden
Alter von 22 Jahren am 8 Auguſt durch Kopfſchutz
gefallen iſt

In tiefem Schmerz
Dölau d 19 Aug August Thatoe

nebſt allen Angehörigen

Allen Freunden und Bekannten zur Nach
richt daß meine liebe Frau unſere gute
Mutter Schweſter und Schwägerin am
19 Auguſt abends S Uhr nach langen ſchweren
Leiden ſanft entſchlafen iſt

Paul Lichtenberger
Kgl Eiſenbahn Wagenmeiſter

Thomaſiusſtraße 6 U
Die Beerdigung findet Dienstag namittag 2 Uhr von der Kapelle des Sudfriet

hofes aus ſtatt

Am 19 August verstarb nach kuizen schweren Leiden
mein lieber herzensguter Sohn und Bruder Schwager
j und Onkoel der Registrator

Walter Nagel
im 16 Lebensjabre

Dies zeigen in tiefem Schmerz an
Witwe M Frauxius verw Nagel

und Geschwistoer

Halle a/S den 21 August 1916 Eichendorffstr 6
Von Beileidsbesuchen bitten abzusehen

Die Bestattung findet Dienstag vachmittag 4 Uhr auf
I dem Gertraudenfriedhofe statt b155

Heute nachmittag entschlief sanft nach schwerer
Krankheit unsere liebe Mutter Schwieger und Gross
mutter Schwester und Tante Frau verw

Aenes Rifkelmann
geb Raab

im 69 Lebensjahre 2506
In tiefer Trauer

Paula Jacobine geb Riffelmann
Gertrud sSehenke geb Riffelmwann
Olga Trietsehler geb Riffelmann
Frieda Sonnenberg geb Riffel mann
Franx Jnaceobine Kaufmann
August r Oberzollrevisor

z Zt Major im Felde vermisest
Dr med Eduard Trietsehler
Fritz Sonnenberg Kaufmann
und 6 Enkelkinder

Halle a Alte Promenade 1 a L Berlin MügelnBez Leipzig Charlottenburg den 20 Aug 1916
Die Beerdigung erfolgt am Mittwoch den 23 August

nachm 4 Ubr von der Kapelle des Südfriedbofes aus

Für die beim Begräbnis unſeres lieben

bewieſene Teilnahme wie auch für die zahlreichen
Blumenſpenden erlaube ich mir zugleich im Namen
meiner Eltern und Geſchwiſter meinen herzlichſten
Dank auszuſprechen a02216Nietleben den 18 Auguſt 1916

Reinhold Bubendey

Dankſagung
ür die vielen Beweiſe herzlicher Teilnahme

und die herrlichen Blumenſpenden beim Heimgange
unſeres teuren Entſchlafenen des Ziegelmeiſters

Friedrich Dittmar
4 wir auf dieſem Wege allen unſeren innigſten
an

Salzmünde den 20 Auguſt 1916
Die trauernden Hinterbliebenen

Drovinz Sachſen

Gestern verschied sanft nach längerem
Leiden von uns allen schmerzlich vermisst der

ſutzdeätrer Paul Hu

Bruckdorf
im 57 Lebensjahre

Bruckdorf den 2I August 1916
m Hamen der trauernden Hnterdllebenen

Lina Huyke
Einäscherung Donnerstag den 24 August

nachmittags 4 Uhr auf dem Gertraudentfriedhof
in Halle a S

im 60 Lebensjahre

Halle a Lindenstrasse 55 II

Anna Taatz Otto Gericke

Statt beſonderer Meldung
Am Sonnabend den 19 d Mts nachmittags

3 Uhr verſchied nach langen und ſchweren Leiden
meine geliebte Tochter unſere gute Schwehter
Schwägerin und TanteFrl Hargarete Döltz
nach vollendetem 33 Lebensjahre

Um ſtilles Beileid bitten
Die Hinterbliebenen

Halle a Ludw Wuchererſtr 5den 21 Auguſt 1916

S Die Beerdigung findet Diensta
nachm 4 Uhr von der Kapelle des
aus ſtatt

den 22 d8

und Großmutter

geb Barth
J im 62 Lebensjahre nach langem mit großer Geduld
J ertragenem Leiden am Sonnabend ſanft entſchlafen iſt

Die trauernden Hinterbliebenen
Wettin den 21 Auguſt 1916

Die Beerdigung findet Dienstag den 22 Auguſt
vom Trauerhauſe Wettin a d Langereihe 237
aus ſtatt

Dankſagung
Für die liebevollen Beweiſe inniger Teilnahme

beim Heimgange unſeres lieben Vaters ſagen wir
auf dieſem Wege unſeren herzlichſten Dank Be
ſonders danken wir Herrn Paſtor Knoblauch für
ſeine wohltuenden troſtreichen Worte bei der Be

erdigung h03322Halle a den 19 Auguſt 1916

Jm Namen der trauernden Kinder

H Tischer

Statt Karten
Für die uns bei dem Heimgange unserer

lieben Mutter der

frau verm Aueuste Blau
geb Goetze

so vielen zugegangenen Beweise der Teilnahme
sagen wir allen auf diesem Wege unseren Dank

Im Namen der Familie
Max Blau Gr Ulrichstr 59

Dank
Far die Teilnahme beim Hinscheiden unseres Vaters

r und Gross vaters

Friecdrich Starke
in Zscherben 2501et gen wir hiermit unseren besten Dank Besonderen

Cavk auch Herrn Pastor Vissem und dem Zeeherbener
Kriegerverein Die Mnterbliebenen

Statt Jeder hesonderen Heldung
Nach langem schwerem Leiden verschied Sonnabend

vormittag sanft unsere herzensgute liebevolle Mutter Frau

Anna Gericke geh Koernlcke

In tiefem Schmerze

J troſtreichen Worte am
S Grabe

ordfriedhofes

J berzlicher
bei meinem ſchweren

Allen Verwandten und Bekannten die traurige
Nachricht daß unſere liebe Mutter Schwiegermutter

Marie Schwenzer

a02228

t

3509

Willy Gericke

Zurückgekehrt vom
Grabe unſeres lieben
Vaters ſagen wir hier
mit allen für die bewie
ſene Teilnahme unſern
lichen Dank Beſonders
danken wir dem Herrn
Paſtor Jahr für ſeine

Otto Bär
und Geſchwiſter

Statt Karten
Für die vielen Beweiſe

Teilnahme S

Verluſte ſage ich auf
dieſem Wege meinen e
innigſten Dank
wukfehh Hahi

geb Pfoifler
nebſt Kindern

Mötzlich 20 Auguſt 1916

Dank
Für die vielen Beweiſe

aufrichtiger und herz
licher Teilnahme beim
Heimgange unſerer lie
7 utter ſagen wir

dieſem Wege allenZeren herzlichſten

nk a02217
Poritzſch 19 Auguſt 1916

Frieda u Otto hiebler

Ihre am 18 August statt

krits Diedrieh und Frau

Elebeth geb Weisthuhn

Halle a8 19 August 1916
C

C
Spelsezimmern

Herrenzimmern
Schlakzimmern

Salons,Küchen
noch zu alten Preison

empfiehlt b3806
Möbelfabrik

C Hauptmann
Kl Ulrichstr 36 a und b

Dauerwäsche
Marke Waschbär
ist kaum zu

unterscheid von
Plättwäsche

stets saub ohne
Wasch u Plätt

vorm

Wohn

DankſagZurückgekehrt vom Grabe me nes lieben unver
geßlichen Mannes unſeres lieben guten Vaters
Schwieger und Großvaters Brud
und Onkels des Schrankenwärters

Erledrin kranz Schladltz
im 51 Lebensjahre ſagen wir unſern herzlichſten
und tiefgefühlten Dank allen denen die ſeinen Sarg
ſo reich mit Kränzen ſchmückten Beſonderen Dank
Herrn Paſtor Stößel für die troſtreichen Worte
am Grabe ebenſo Dank Herrn Lehrer Schulze und
der lieben Schulijugend Nochmals innigen Dank
ſeinen Kollegen und Mitarbeitern die ihm das letzte
Geleit zur Ruheſtätte gaben

Zwebendorf den 21 Auguſt 1916
Die tieftrauernde Witwe

Emma Schladitz geb Schlitter nebſt Kindern
Dein Todeskampf war ſchwer und heiß

Die Stirn bedeckte kalter Schweiß
Da hob dein Herze zitternd ſich
Und Gott der Herr erlöſte dich

Monkag 21 Aug

un

ers Schwagers

Für die uns beim Hinſcheiden unſeres lieben
Onkels des Rentiers

Tornau
erwieſene warme Teilnahme ſagen wir hiermit un
ſeren herzlichſten Dank

Peißen den 19 Auguſt 1916 e
Die Sinterbllebenen
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21 Auguſt 1915
Die Armee v Gallwitz dringt ſüdlich des

Narew über die Eiſenbahnlinie Bialyſtok
BreſtLitowsk weiter vor und macht hierbei

S einſchließlich des vorhergehenden Tages
35600 Gefangene

Die Heeresgruppe des Generalfeldmar
ſchalls Prinz Leopold v Bayern überſchreitet
die Eiſenbahnlinie KleszezeleWyſoko Li
towsk Die beiden letzten Tage erbrachten
4000 Gefangene

Höhepunkt der Dardanellenſchlacht Die
angreifenden Franzoſen und Engländer
erleiden allerſchwerſte Verluſte Die Türken
machen reiche Beute

Kriegserklärung Jtaliens an die Türkei

mm n e e e e e e e e en 1 imite
Lokales

Halle den 21 Auguſt 1916

Kriegergedächtnisfeier
Geſtern vormittag fand auf dem Gertrauden

fri x of die ſich alljährlich wiederholende Krieger
Mit tnisfeier ſtatt z der ſich 38 hieſigeilitärvereine mit 28 Fahnen eingefunden
hatten Die Vereine verſammelten ſich um 10 Uhr an

net Berg worauf in folgender Reihenfolge der
Abmarſch zum Friedhof erfolgte Kriegerverein

alle a S Krieger Begräbnis Verein Halle a
erein der Krieger von 1866 ab Krieger und Land
ehrverein HalleGiebichenſtein Kriegerverein Halle
röllwitz Verein von Kriegern 2 September 1870Kameradſchaftlicher Kriegerverein von 1870/71 Krieger

e r n ehemal Artilleriſten ehemaliger Preuß Garde ehemal I2er Huſaren ehemaliger
36er Marine Verein Verein ehemal Pioniere und Ver
kehrstruppen ehemal 10er Huſaren ehemal Ulanen
Kameradſ aftl Kriegerverein Halle Giebichenſtein Ver
ein ehemal Dragoner Germania Verein wirkl Krieger Verein ehemal Küraſſiere ehemal 27er Krieger

verein Alemannia s HalleTrotha Verein ehemal 67er ehemal Grenadiere ehemal 47er ehe
maliger 20er ehemal 60er ehemal 9ser ehemal 72er
Kriegerverein Germania Brigadeverein ehemal 26/66er
Verein ehemal Jnfanteriſten ehemal Angehöriger der
Kal Bayr Armee ehemal Angehöriger der Kgl Sächſ
Armee Kriegerverein ehemal Angehöriger der Schuh
truppe Verein ehemal Ziethenhüſaren ehemal 75er
Artillerie

Den Vereinen hatte ſig außerdem die hieſige
Sanitätskolonne vom Roten Kreuz angeſchloſſen
Trotz des Krieges waren die Vereine durchweg zahl
reich vertreten und auch eine Anzahl auf Urlaub be
findlicher feldgrauer Kameraden nahmen an der Feier
teil Auf dem Ehrenfriedhof hatte ſich inzwiſchen das
Suibegranite b der Garniſon verſammelt Die
Ehrenkompagnie die auf dem rechten und dem linken

eitenweg Aufſtellung genommen hatte wurde von dem
rſatzbataillon Jnfanterie Regiments Nr 36 geſtellt

Einen erhebenden Anblick bot dabei die rechtsſtehente
Abteilung deren Mannſchaften und Führer ſämtlich mit
dem Eiſernen Kreuz geſchmückt waren achdem die
Militärvereine auf dem breiten ar ebenfalls
Aufſtellung genommen hatten intonierte die Kapelle
des Exſatzbataillons den Choral Wir treten zum
Beten

Anſchließend hieran ergriff Paſtor Nauke das Wort
zu einer Anſprache der er den Text der Offenbarung
Kapitel 2 Vers 10 unterlegte Siehe ich will dich
ſegnen Sei getreu bis in den Tod ſo will ich dir die
Krone des Lebens geben Er gedachte in ſeinen Aus
führungen ſowohl der im jetzigen Weltkriege Gefallenen
wie auch der Opfer von 1870/71 und ermahnte die Da
heimgebliebenen den draußenſtehenden Kriegern nach
zueifern und dem Vaterlande getreu bis in den Tod
zu ſein Die Kapelle ſpielte ſodann den Choral Wir
eten an die Macht der Liebe t Herzen gehen

den Worten feierte Oberſtleutnant Raüchfuß das
Gedächtnis der Gefallenen und legte einen prachtvollen
Kranz z Füßen der 278 Gräben nieder Mit dem
Kriegerliede Jch hatt einen Kameraden fand die Frier

ihren Abſchluß J P
Wettkämpfe der Jungmannſchaften

Auf dem Jnfanterie Exerzierplatz an der Deſſauer
Se fanden geſtern nachmittag für den Stadt und

galkreis die weiteren Ausſcheidungskämpfe für die
Wettkämpfe im Wehrturnen a die durch

e Erlaß im Mai d für dieugendtkompagnien ausgeſchrieben worden ſind
ie Leitung war Hauptmann Behre die techniſche

a ekabrung Gauturnwart Mayer übertragen
worde n

Bei den Ausſcheidungskämpfen kann ſich jeder Jung
mann am Dreikampf an vier Einzelwettkämpfen oder am Dreikampf und zwei
Einzelwettkämpfen beteiligen außerdem kann
noch eine Teilnahme am Entfernungsſchätzen und

an einem a e erfolgen DerDreikampf umfaßt e über eine Hindernis
bahn von 110 Meter Länge Weitſprung und Hand
pangtenwerſen Bei den Einzelwettkämpfen können
ie Jungmannen wählen zwiſchen Schnellauf über 100Meter 8 prung chbes pring l ten Tur

nen am eck und Barren Gruppenwettkämpfe finden
e otenlauf Barlauf Schlagball und Fußballſdiel
att

Die größere Zahl dieſer Jungmannen wird zu denam 27 Vugnſt dem gleichen Uebungsplatze ſtatt
findenden engeren Ausſcheidungs kämpfen
entſandt werden die wir die geſtrigen Kämpfe verlaufen
und in Halle für die e ungmannſchaften des
Regierungsbezirks Merſeburg entſchieden werden Jndieſen Kämpfen werden dann die Sieger beſtimmt

die am 10 September an dem Endkampfe für
den ganzen Bereich des IV Armeekorps in h teilnehmen ſollen Das
tellvertretende Generalkommando des IV Armee
z hat für dieſen Endkampf der öffentlich ſtatt
ndet nach Maßgabe kriegsminiſterieller Erlaſſe be
ondere Maßnahmen getroffen und das Kriegsmini
ierium für die Sieger Preiſe in Form von Gedenk
münzen ausgeſetzt

Militäriſche Perſonalien Befördert zum Major
auptmann im Füſ Reg 36 ierer Halle zuauptleuten Oberleutnant i g 36 Goedicke
alle Oberleutnant im Feld r 75 olken
u e r Halle un F h Se Meg 3 0 0 ae die ehe t Niehe haben erhalten

Unteroffizier im Landw Jnf Reg 72 Paul Müller
Schwiegerſohn des Hofmeiſters G Müller in Hallee im Sie 104 Förſte Sohn des

ineralwa

er Ferne er r T e era i S ehe e e c

eine Stunde lang

erfabrikanten G Förſte in Halle Lande e

I T r à F 3h J
eiter Friedrich Cornelius Böllberg erſer e d n r hre nfan
riedr en de Frfg des ermriedrich e in Halle Gefreiter im Jnf

r 344 itwe Fr
ly Müller Sohn der i

üller in Oppin Musketier im Infedeg 227 Al be

nauf und Musketier im Reſ Jnf Reg 27 Willy
Ken Dre des Schuppenfeuermanns Hermann

nauf in Halle
Winterſabr lan Der mit dem 1 Oktober in

rat tretende Winterfahrplan der Kgl
hudirektion iſt in ſeinem erſten und endgültigen Ent

wurf erſchienen Neue Züge und weſentliche Aende
rungen ſind faſt nicht vorgeſehen Die geplanten
Aenderungen beſchränken ſich z h chern en von
Anſchlüſſen und Neuerungen mehr örtlicher Art Jn
Se all kommen naturgemäß die meiſten der für den

ommer eingelegten Sonn und Feſttagszüge
13 Uhr oder 0 Uhr Ein Tag mit 25 Stunden

wird nach dem Willen des Bundesrates der
30 September die Jahres ſein Nach der Ver
ordnung über die Einführung der Sommerzeit endigt
dieſer Tag eine Stunde re itternacht im Sinne der
Verordnung Wenn es alnun es alſo an jenem Tage 12 Uhnachts geworden h wird ſchreibt man immer noß

en 30 Sepiember Die Stunde kann
dann weiter mit 12,01 12,03 bis 12,59 bezeichnet
werden Erſt na Tplant ieſer Stunde beginnt der
1 Oktober Es iſt aber dann nicht 1 Uhr ſondernwiederum 12 u da die Uhren zurückgeſtellt werden

Jn den Fahrplänen werden bekanntlich die Stun
den von 6 Uhr t bis 6 Uhr abends von denen bei
Nacht dadurch unterſchieden daß die Minutenziffern bei
Nacht unterſtrichen werden Will man am I Oktober
mit 12,01 16,02 uſw die Zeit bezeichnen ſo müßte für
jene Nacht ein beſonderes Zeichen für dieſe dritte Zwölf
uhr Stunde tingeſarrt werden Es ſtehen aber auch
wei einfachere Wege zur Verfügung an kann einach 13,01 Uhr 18,02 134 Uhr uſw ſchreiben Ein

zweiter We ſt der jene Stunde mit 0 zu J
Dies geſchieht ſchon immer in a e aller Staaten
die die Vierundzwanzigſtundenuhr eingeführt er
Hier heißt die erſte Stunde 0,05 Uhr uſw Es iſt an
zunehmen daß man ſich behördlicherweiſe für die
Stunde entſcheiden wird

Wer iſt Kriegsteilnehmer Ein Soldat war von
einem Truppenteil zur Arbeitsleiſtung bei einer be
timmten Firma kommandiert worden Nach ſeiner

ngabe wäre er wenn er frei über ſich hätte verfügen
können bei ſeinem früheren Arbeitgeber in Arbeit ge
treten und würde bei dieſem einen weſentlich höheren
Lohn verdient haben Das Oberverſicherungsamt Leipzig
hat nun erklärt daß in dieſem Falle nicht von der
Wiederaufnahme einer Erwerbstätigkeit im Sinne der
Bundesratsverordnung vom 3 Dezember 1914 geſprochen
werden könne Die geſamte ſoziale und gewerbliche

n des Reiches gehe aus von dem Grundſatze
der Freiheit des Arbeitsvertrages bei der der Be
treffende frei in der Verwertung der ihm gegebenen
Arbeitsfähigkeit iſt was im vorliegenden Falle nicht zu
treffe Der Ehefranu ſeien deshalb die Leiſtungen

ar Reichswochenbeihilfe mit Recht gegeben
orden

Militäriſche Verſorgungsgebührniſſe keine Unfall
rente Ein Soldat der bei einem Militärbäckerei tätig
war erlitt bei ſeiner Beſchäftigung einen Unfall Für
dieſe Dienſtbeſchädigung erhielt er militäriſche Ver
ſorgungsgebührniſſe Das Wanne 8amt hat in einer neuen Entſcheidung feſtgeſtellt daß
Anſpruch auf Jnvalidenrente beſteht
wenn auch die Jnvalidtät auf einen Unfall in einem Militärbetriebe zurückMiſere iſt und wenn auch wegen dieſes Unfalles

erſorgungsge trnſſt gegeben werden Ein entſchä
dgnngerich er Unfall im Sinne der O iſt nurein ſolcher Unfat der auf Grund der Vorſchriften der

V O zu entſchädigen und von den in dem
vorgeſehenen Organen zu prüfen und in ſeinen Folgen
zu bewerten iſt Jm vorliegenden Fall können deshalb
die Beziehungen zwiſchen Unfall und Jnvalidenverſiche
n 1522 1526 nicht herangezogen werden Es
handelt ſich um Beziehungen zu anderen Verpflichteten

1527 1544 Es finden ſich aber im Geſetz keinerlei
Beziehungen der Leiſtungen nach dem Mannſchaftsver
2nn sgeſetz zu den Leiſtungen der RP O Das

n re und die Unfallverſicherung
ehen bei Bemeſſung der n ad gungen von ganz verſchiedenen Geſichtspunkten aus Da die ſonſtigen Vor

gusſetzungen vorhanden ſind muß im vorliegenden Fall B
Jnvalidenrente gegeben werden

Ehrenabend für Kapellmeiſter Karl Nöhren Am
Mittwoch abends 8 Uhr findet in Bad Wittekind
r Kapellmeiſter Karl Nöhren den Leiter der Kur
onzerte in Bad Wittekind und der ZooKonzerte einEhrenabend in Form eines Wa nerVif t

Konzertes ſtatt das nach ſeinem Programm Jr
gut ich zu einem h Ereignis re wirdoffentti bringt v reicher Beſuch der Veranſtaltung
den Dank des Publikums zum Ausdruck der dem ver
a Orcheſterleiter für ſeine erfolgreiche Arbeit
gebührt

Fahnenweihe Der Wehrkraftverein Jung
Deutſchland Abt Yorck feierte geſtern im
Paradies ſeine T n n e Nachdem einleſtend der Choral Ein feſte Burg iſt unſer Gott ſo

wie der Yorck Marſch von der Kapelle der Abteilung
VDorck zum Vortrag gebracht worden waren begrüßte

der Ehrenleiter der Abteilung Herr Erbß die Er
ſchienenen Mit einer die in einem Kaiſer

ausklang überreichte dann Stadtſchulrat Bren
del der Abteilung die Fahne worauf nach Abſingen
der Nationalhymne und dem Vortrag e land
Ware von Jgm Bornemann AbteilungBlücher Muſik und Geſangsvorträge Deklamationen
und kleinere Theaterſtücke in bunter Folge wechſelten

Marktlage und Marktpreis Die Bundesrats
verordnung über Kriegswucher verfolgt den Zweck
alle Lebensmittel und Gegenſtände des
täglichen Bedarfs den Verbrauchern zu an
gemeſſenen Preiſen zugänglich zu machen Bei der Be
urteilung ob ein Preis übermäßigen Gewinn enthalte
r eine erück ſichtigung der geſamten
zerhältniſſe insbeſondere Marktlage

ſtattfinden Daraus r mehrfach die Anficht hergeleitet
daß der Verkäufer ohne weiteres berechtigt iſt ſeine
eigenen Preiſe nach den allgemeinen Marktpreiſen zu
bemeſſen Dieſe Auffaſſung iſt nach einer Futſweidarg
des Reichsgerichts jedoch unzutreffend Da
a ericht führt aus daß eine Marktlage ſehr wohldur Zurtchaltang oder Mindererzeugung von Waren
und durch Preistreiberei entſtehen könne ſie müſſe dann
als völlig unberechtigt geſcher werden und kein Ver
käufer ſei berechtigt ſeine Preiſe danach einzurichten
Jm übrigen ſei die Marktlage nicht gleich
bedeutend mit dem Marktpreiſe Beruheder Marktpreis nur auf einer Marktlage die durch un
lautere Machenſchaften zuſtande gekommen ſei ſo könne
auch der Marktpreis ſelbſtverſtändlich nicht als maß
ebend für die Frage einer an enen Gewinn
erechnung bei einer Preisforderung berückſichtigt wer

den Die von der Bundesratsverordnung gewollte
e ehe der Marktlage erfordere in

dieſen Fällen unbedingt ein Hinuntergehen unter den
Marktpreis Der Verkäufer iſt alſo unter keinen Um
tänden beim Handel mit Lebensmiiteln und Gegen
tänden täglichen Bedarfs berechtigt die gleichen Preiſe

e wenn dabei ſei winn ein
beſonderen V

S G S zp S S
e

e

S

a

Der Handel mit Lebens und zen Nach
r des Ste des Rer iket Ja Zi unel n vom uguſt ab nuronen geſtattet denen eine erf

es Handels erteilt worden iſt ur
dann nicht nötig wenn es ſich um den Verkaufr Erzeugniſſe der Land und Fericdheſt

es Garten und Obſtbaues der 5 lügel und Bienen
der Jagd und Fiſcherei handelt oder wenn Klein

9 m Abnis i
ie Erlaubng et

andelsbetriebe in Frage kommen in denen Lebens oder
uttermittel nur unmittelbar an den Verbraucher ver
i werden Agenten bedürfen der Erlaubnis Die

jenigen Handeltreibenden die eine Erlaubnis bisher
nicht nachgeſucht haben müſſen zwecks Vermeidung von
Strafverfahren den Antrag umgehend bei dem Vor
tzenden der zur Entſcheidung über die Erteilung und
ntziehung der Erlaubnis ſowie über die Unterſagung

des Handels errichteten Stelle in Halle einreichen da
bis zum 1 September über ſämtliche Anträge entſchieden
ſein muß Vordrucke zu den Geſuchen werden auf Zim
mer 97 der Polizeiverwaltung Dreyhauptſtraße 6 un
entgeltlich abgegeben

Die Neuregelung der Kartoffelverſorgung Vom
Magiſtrat wird uns geſchrieben Jn der Bekannt
machung vom 19 Tauß betreffend die Kartoffelver
ſorgung iſt in S 2 ein Schreibfehler unterlaufen Der
Wortlaut des S 2 wird in folgender Weiſe richtig ge
tellt Land wirtſchaftliche Erzeuger welche im Stadt

re Halle 12 Ar Morgen oder mehr beſtellt
en ſind verpflichtet bis ſpäteſtens Mittwoch den

23 d M dem Statiſtiſchen Amte anzuzeigen 1 welche
Vorräte an Kaxtoffeln ſie zu Beginn des 20 Auguſtſelbſt oder bei Dritten in Kerwahrung hatten 2 die
Größe der mit Karkoffeln bebauten und noch nicht ab
geernteten Flächen Die Anzeige iſt ſchriftlich zu er
ſtatten Beſondere Vordrucke werden nicht ausgegeben

Kartoffelmarkt Vom Dienstag an erfolgt der
Verkauf von Kartoffeln wieder in der früher
üblichen Weiſe auf Grund der Kartoffelkarten
Es gelten mit Rückſicht darauf daß heute bereits ein
Pfund für den Kopf der Bevölkerung abgegeben iſt
die weißen Karten nur für vier Pfund die
gelben Karten für fünf Pfund Zuſatzmarken
erhalten ihre volle Gültigkeit Der Preis der Kar
toffeln beträgt vom heutigen Montag ab 7 Pf für das
Pfund

Margarine Verkauf Am Dienstag wird auf dem
ſtädtiſchen Markte in der Talamtſchule
und auf dem Schlachthofe Margarine verkauft
und zwar vormittags von 12 Uhr auf die Nr 30 001
bis 35 000 nachmittags von 6 Uhr auf die Nr 35 001
bis 40 000 der neuen Lebensmittelſcheine Auf den Kopf
eines Haushaltes entfällt Pfund Der neue Lebens
mittelſchein iſt vorzulegen Der Preis beträgt für das
Pfund 2 Mark

Zu hohe Marmeladenpreiſe Der Reichsver
band Deutſcher Feinkoſtkaufleute hat andie Reichsprü ungsſtelle für Lebensmittelpreiſe eine

Eingabe gerichtet in der er die neuen Marme
ladenpreiſe als zu hoch bezeichnet Es heißt
in der Eingabe Es war infolge der Knappheit der Ge
müſe und Früchtekonſerven im vorigen Jahre verſtänd
lich daß die Preiſe der Konſerven erhöht wurden Jm

die r wurden uns von unſeren langjährigen Fäbri
anten und Lieferanten auch weiterhin Angebote in den

Preislagen des Vorjahres gemacht wir haben auch in
dieſer We noch Waren zu den alten Preiſen bezogen
n ollen dieſelben Fabrikate aus demſelben Fabri
ationsorten mit einem Aufſchlag von etwa 40

bis 50 Prozent bezablt werden Ein ſtichhaltiger
Grund für dieſe Maßnahme iſt nirgends nachweisbar
Es wäre daher wünſchenswert daß im Jntereſſe der
Verbraucher und im weiteren Intereſſe des Klein
handels die Feſtſtellungen der neuen Preiſe für
Früchte und Gemüſekonſerven neuer Ernte nach
geprüft werden würden

Sammelſtelle für Brenneſſelſtengel Der Magiſtrat
hat in Halle eine Sammelſtelle für Stengelder brennenden langſtieligen Brenneſſel
urtica dioica errichtet Die Sammelſtelle be

findet ſich in dem Geſchäfte des Althändlers
A Samuel Alter Markt Nr 7 Die Sammelſtelle iſt verpflichtet die Stengel der Brenneſſel von den
Sammlern entgegen zu nehmen wenn die Stengel ent
blättert und getrocknet ſind Für das Pfund ſolcher

renneſſeln werden dem Sammler ſieben Pfg
vergütet Die Sammler werden darauf aufmerkſam ge
macht daß die Neſſelſtengel beim Sammeln abge
prinz werden müſſen nicht mit den Wuzſeln

erausgeriſſen werden dürfen damit die Wur
r im nächſten Jahre wieder Stengel liefern können
e von den geſammelten Brenneſſeln anfallenden

Blätter können als Viehfutter verwendet werden
Beſteht hierfür kein Bedarf ſo können die getrockneten
Blätter gleichfalls durch die oben genannten Sammel
ſtelle an eine der Firmen verkauft werden welche ge
trocknete Brenneſſelblätter ankaufen

Die Preiſe für Leder und Schuhwaren Offiziös
wird darauf hingewieſen daß vom 1 September ab eine

neue r des Preiſes für Sohlleder auf 7 Mark eintreten und damit ein Preisſtand
erreicht wird der um 100 v H unter dem Preis vom
Winter 1914/15 liegt Es werde nun erwartet daß mit
dem Sinken des Lederpreiſes auch die Preiſe für
Schuhwaren und Ausbeſſerungen wieder
auf einen Stand zurückgehen der der Preis
ermäßigung des Leders entſpreche Darüber heißt es
in der Verordnung wörtlich Naturgemäß wird im
Schuhgewerbe in nächſter Zeit noch Leder verarbeitet
werden das zu den früheren hohen Preiſen eingekauft
iſt Nach dem 1 September aber wird man erwarten
dürfen daß ein fühlbarer Preisabſchlag be
onders bei den Beſohlarbeiten in die Er
cheinung tritt Das Schuhmachergewerbe würde
ſonſt efahr laufen einer Preisregelung
unterworfen zu werden die ſeinen Wünſchen jeden
alls nicht entſprechen dürfte Jnzwiſchen iſt es Sacheer Preisprüfungsſtellen auch die Preſſe für fertige

Schuhwaren und Beſohlarbeiten in den Bereich ihrer
Tätigkeit einzubeziehen da es ſich bei Schuhwaren um
Gegenſtände des täglichen Bedarfs handelt
für deren Preisregelung die Preisprüfungsſtellen zu
rig ſind Gerade die außerordentlich hohen Preiſe

für Beſohlarbeiten werden von der minderbemittelten
kern Wer empfunden und darum muß hier

zuerſt ein Wandel eintreten
Portoerſparnis Da ſdn große Geſchäfte noch

Rechnungen vielfach mit 15 Pfennig frankieren 8 auf
die Beſtimmung aufmerkſam gemacht daß Rech
nungen und Quittungen die aber keine
Schriftſätze enthalten dürfen als Geſchäfts
papiere bis zu 250 Gramm für 10 Pfennig ver
ſandt werden können wenn die Briefumſchläge offen
und mit der Bezeichnung Geſchäftspapiere verſehen
an tſert werden Für Oeſterreich Ungarn iſt das
unzuläſſig

Walhalla Theater ute gelangt Der dummeAugu le von Dr Bruno Decker und Robert
Pohl uſitk von Rudolf Gfaller zur Erſtaufführung Der
Komponiſt iſt ein langjähriges geſchätztes Mitglied der ſtäd
tiſchen Theater in Leipzig ünd iſt die Operette bereits von
allen grö Stadt und Hoftheatern angekauft worden Der
Erfolg iſt überall der gleich große auch hier wird ſie die
Zugkraft nicht verfehlen
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Ein Tobfüchtiger Ein zlo ee
Krankenwagen der Kgl Klnit zugeführt werden

Kartoffeldiebſtahl Jn der Nacht Montagein in Nietleben e Jnvalide auf dem ieſigen Markt
platze mit einem Sad Kartoffeln und Gemügetroffen Da ſeine Angaben über Erwerb
erſchienen wurde ihm der Sack ſamt Jnhalt
er ſelbſt r weiteren Veranlaſſung vorg12 Auguſt gegen 9 Uhr abente

die drei Kinder im Alter von etwa dreiahren bei ſich hatte am Beeſener Weg beim Kathſel

ſie einen zut v der aſammenkla ren errädrigen nderſportwagen rückgelaſſen Der Wagen iſt noch gut erhalten da Geſtel
ſchwarz lackiert und mit gelben 8 t
haben Gummireifen die Stoßſtange iſt oben vernickeldie Rücklehne iſt mil weißem Leder ausgeſchlagen Wer über
die Diebin oder den Eigentümer des Wagens Augahen machen

kann wird erſucht ſi
ſtraße 6 Zimmer 38 40 oder 20 zu melden
auch der agen beſichtigt werden

Aus dem Vereinsleben

Lehrerverein Halle a Umgegend Hauptverſammlung Sonnabend den 26 Auguſt 3 Uhr im San
Halle Poſtſtraße 5 Vortrag des Leutnants Köni Deut chlands Drang nach Süden eine Notwendigkeit un Folge
Weltkrieges 2 Erörterung von Anfragen

Aus dem Leſerkreis
Für die unter dieſer Rubrik erſcheinenden Eindie Redaktion dem Publikum ba

Verantwortung
Einführung ausländiſcher Butter

Bekanntlich iſt es dem Handel unterſagt im Auslande
Butter aufzukaufen und nach Deutſchland einzuführen Der
geſamte Ankauf ſoll vielmehr nur durch die Zentral

h erfolgen Wenn es derletzteren gelingen würde ſämtlicher im neutralen Auslande
vorhandener Buttermengen habhaft zu werden ſo ließe ſich
gegen die Bundesrateverordnung vom 15 November 1915 die
dieſen Aufkauf regelt nicht allzu viel einwenden Eine Preis
überbietung wäre dann ausgeſchloſſen und eine gleichmäßige
Verteilung gewährleiſtet

Leider hat bisher die Zentral Einkaufsgenoſſenſchaft dieſe
offnungen nicht erfüllt Wenn deshalb private Auf
ä ufer noch größere Buttermengen in Poſtpaketen nach

Deutſchland ſandten ſo konnte vom Standpunkte der Volks
ernährung das ſoweit dann die eingeführte Butter auf die
Verbhrauchsmenge angerechnet wurde nur als eine Entlaſtung
empfunden werden

Seit jener Bundesratsverordnung ſind aber alle Butter
ſendungen teils nicht durchgelaſſen teils nach erfolgter An
meldung beſchlagnahmt worden Häufig waren
kleine Mengen Obgleich in der genannten Bün
desratsverordnung kleine Mengen zur Ein
führung z waren entſchiedtral Einkaufsgenoſſenſchaft daß alle einu Sir e endet r en ſei Damit war jede
private Einfuhr unterbunden

Abgeordneter Delius ſuchte deshalb eine Entſcheidung
beim Reichéernährungsamte herbeizuführen Der Vorſitzende
der Reichsſtelle für Speiſefette teilte ihm jetzt mit daß die
preußiſche Staateregierung durch Exlaß vom Juli 1916 bis
auf weiteres auch die Einfuhr im Grenzver
kehr vollkommen unterſagt habe Damit iſt
ede Einfuhrerlaubnis ehe nicht zuäffig Nur wer Butter nach Deutſchland verſchenkt be

kommt vom deutſchen Konſul die Erlaubnis zur Einfuhr n
Deutſchland

Die Reichsſtelle fügt hinzu Was den Aufkauf der hollän
diſchen Butter durch die ZentralEinkaufsgenoſſenſchaft betrifft
e haben die Erkundigungen ergeben daß dieſe die für die
lusfuhr nach Deutſchland in Jrage ommenden holländiſ

Buttermengen auch tatſächlich an auft Daß die letztere Be
hauptung nicht zutreffend iſt hat Abgeordneter Delius
ſofort der ZentralEinkaufsgenoſſenſchaft nachgewieſen indemer ihr von einem Schreiben der größten holländiſchen Molkerei
Enſchede Witte machte in dem dieſe ſchrieb daß bisher
von der Zentral Einkaufsgenoſſenſchaft Butter bei ihr nicht
gekauft ſei obgleich eine größere Menge verfügbar ſei t

Gerichts Zeitung
Halliſche Strafkammer vom 19 Auguſt

Folgenſchwerer Brotdiebſtahl
Mit einer etwas eigenartigen Straftat hatte ſich die

Strafkammer im erung prpreg zu beſchäftigen
Das Schöffengericht in Löbejün hatte eine Frau
Focetti wegen Diebſtahls zweier Brote und Ver
gehens gegen die perten zu fünf Tagen
Gefängnis verurteilt Der Tatbeſtand war dabei
folgender Frau F betrat mit ihrem Kinde eine Löbe
jüper Bäckerei und verlangte Mehl Als der Bäcker
meiſter die erforderlichen Brotmarken forderte be
hauptete die Angeklagte dieſe ſchon ſeiner Frau gegeben
zu haben Der Meiſter entfernte ſich nun um ſeine
Frau darüber zu befragen für einige Minuten aus
dem Ladenlokal welche Zeit Frau F dazu benußhte zwei
Brote zu ſtehlen und den Laden zu verlaſſen Der
Meiſter der von ſeiner Frau über die Brotmarken
angelegenheit einen negativen Beſcheid erhalten hatte
verfolgte die Diebin und nahm ihr das Brot das ſie
ſelbſt trug wieder ab während er das Kind das das
zweite Brot im Arm hatte überſah Zu Hauſe an
gekommen ſchnitt die Diebin das Brot an und fand
daß es noch ganz friſch war Sie hatte nun die Unver
ſchämtheit den Bäckermeiſter dieſerhalb bei der Polizei
anzuzeigen Bei der Vorunterſuchung gegen den äcker
ſtellte ſich der wahre Sachverhalt heraus ſo daß ſich
nunmehr Frau F wegen Diebſtahls Vergehens gegen
die Brotmarkenordnung und wiſſentlich falſcher An
ſchuldigung vor dem r u verantworktenhatte Dieſes verneinte die Frage des Mundraubs und
verurteilte die Angeklagte aus vorſtehend angeführten
Gründen zu fünf Tagen Gefängnis und wegen der
wiſſentlich falſchen Anſchuldigung zu einem Monat
Gefängnis Jn der Berufungsbegründung behauptete die Angeklagte ſie habe tatſächlich die Brote
gekauft nur hätten ihr noch vier Brotmarken gefeblt
Die Berufungsinſtanz hielt jedoch die Schuld der An
geklagten für erwieſen nahm aber keinen Diebſtahl
ſondern nur Mundraub an Da kein Strafantrag vor
lag wurde in dieſem Punkte das e eingeſtellt
im übrigen jedoch die Berufung verworfen Auch ein
Vergeben gegen die Brotmarkenordnung nahm das Ge
richt nicht an da man von einem Dieb gut ver
langen könne daß er die erforderlichen Brotmarken
mitbringe

e

ie Zen

Eine ungetreue Wirtſchafteriu
Die Wirtſchafterin Richter aus Unterröblingen

war bei einem Handelsmann in Stellung in deſſen
Dienſten es ihr nicht mehr paßte Um den Dienſtherrn
nun ungeſtört beſtehlen zu können wußte ſie ihn durch
eine fingierte Angabe von Hauſe zu entfernen während
ſie die Gelegenheit berutzte um die Wohnung ordentlich
auszuräumen Außer r nahm die Diebin auch

leidungsſtücke und einenMo gelangt gegenn
noch Betten Bettwäſ elnagte Grannee

wurde

ſe an

eine un bekannte

trichen abgeſetzt die Räder
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Kleine Chronik
Verbotene Tauſchgeſchäfte

Nach einem Rundſchreiben des Präſidenten des
Kriegsernährungsamtes an die Bundesregierungen iſtin zahlreichen Fällen geklagt worden daß notwendige

Bedarfsartikel der Landwirtſchaft
Dünge und Fukttermittel nur im
niſſen abgegeben würden Abgeſehen davon daß in
vielen Fällen eine Umgehung der Höchſtpreiſe
vorliegt kann auch in den übrigen Fällen eine der
artige Erzwingung von Lieferungen landwirtfchaftlicher
Aheran iſt nicht gebilligt werden da ſie die üblichen
Abſatzverhältniſſe und damit die Verſorgung ſtört Viel
fach werden Angebote auf ſolche Tauſchgeſchäfte auch in
den Zeitungen gemacht Derartige Anzeigen ſind zu
beanſtanden und dürfen deshalb nicht aufgenommen
werden Die Verwaltungsbehörden ſind angewieſen den
Geſchäftsverkehr hierauf zu überwachen und falls ihre
Einwirkung bei Zuwiderhandlungen von den Beteiligten
unbeachtet bleiben ſollte ſoweit es nach den ergangenen
Vorſchriften geſchehen kann mit Beſchlagnahme und
Enteignung vorzugehen

Strohmänner auf Firmenſchildern
Jn der heutigen Zeit des leidigen Schiebe und

Kettenhandels verdient der nachſtehende Fall er
höhte n Ein Geſchäftsführer der ebenſo wie

ereeine Ehefrau i en Offenbarungseid geleiſtetſ Ehefr ts den Offenba ſeid leiſhatte eröffnete auf den Namen ſeines erſt zehn
jährigen Sohnes ein Ladengeſchäft Auf das
vorgeſchriebene Ladenſchild ſetzte er auch den Namen
dieſes Sohnes Daraufhin verlangte die Polizeibehörde
die Beſeitigung dieſes Namens denn der zehnjährige
Sohn ſei doch nur als Strohmann vorgeſchoben und in
Wirklichkeit werde das Geſchäft auf ſeine Rechnung nicht
betrieben Der Geſchäftsführer mußte letzteres ſchließlich
zugeſtehen focht aber trotzdem die polizeiliche Ver
fügung durch Verwaltungsklage an weil ſie nach ſeiner
Anſicht in Privatrechte eingreife Das Oberverwaltungs
gericht entſchied indeſſen zugunſten der Polizei Ein
Geſchäftsmann der einen falſchen Namen an ſeinem
offenen Laden anbringe mache ſich einer ſtrafbaren
Handlung ſchuldig und fordere dadurch das polizeiliche
Einſchreiten zum Schutze der öffentlichen Ordnung
heraus

Und doch die hohen Heringspreiſe
Die Stettiner Neueſten Nachrichten ſchreiben

Starke Dein erere ſind zwiſchen der Küſte Pom
merns und Schwedens aufgetaucht Seit Men
ſchengedenken wurden an der Küſte Schonens
nicht ſo große Mengen Heringe wie im
Auguſt d J geſn ag Die Fiſche ſind fein und
fett und erzielen hohe Preiſe Man muß bis ins

Mittelalter zurückgehen wenn man von großen Herings 3 Grazioſo
ſchwärmen an den Küſten Pommerns und Schonens
ſpricht Damals waren dort die reichſten Fiſchgründe
des Nordens Es iſt keineswegs ausgeſchloſſen daß der
Hering nach W die Laich und Fangplätzewieder bevölkert Die nordiſchen Fiſcher betonen es ſei
notwendig dieſes Auftauchen großer Heringszüge in der
See zu beachten und zu verfolgen denn ein reicher
Oſtſeefang beeinfluſſe ſtark den Abſatz und die Preis
bildung für norwegiſche Fiſche

Mord an der Stiefmutter
In der Gemeinde Buer bei Eſſen erdroſſelte ein ſtane S e eng a
eriger Bergmann ſeine Stiefmutter und

tötete ſich dann ſelber indem er ſich in einen mehrere
bundert Meter tiefen Grubenſchacht ſtürzte

9 T chtung eines Marineheims in Kiel
der Norddeutſche Männer und Jünglingsbund debereits in Warnemünde ein Marinehein und im voc

ſtedter Lager ein Soldatenheim errichtete hat beſchloſſen
i auch in Kiel ein großes Heim für die

arine einzurichten
Schlechtes Erntewetter in EnglandUeber verſchiedene Gegenden Englands ſind nach Zirück gewonnen

Telegramm die überen olland eingetroffen ſindſchwere welten und ſp Krahner mit 1 Länge vor
n

niedergegroße Verheerungen angerichtet haben J

beſonders

Aus
tauſche mit land wirtſchaftlichen Erzeug

GeneralAnzeiger für Halleund die Provinz Sachſen
ſchwerſten Schaden der Erdbebenkataſtrophe
hat das flache Land zu tragen
lungen in der Erdbebenzone ſind zerſtört Ueber
20000 Bauern und ihre Familien ſind ohne Woh
nung und infolge der Langſamkeit der Hilfsaktion auch
ohne Nahrung

Sport Nachrichten
Pferdeſport

Rennen zu Farg per Die Entſcheidung einer ſo wert
vollen Prüfung wie das uptJagdrennen hatte der Karls
horſter Bahn trotz regendrohenden Wetters auf allen Plätzen
ſehr ſtarken Beſuch gebracht Die genauen Reſultate waren
Ahorn Jagd Rennen 5000 Mark 1 Tamania Lewicki
2 Tivoli 3 Godulla Tot 40 10 Pl 11 10 10 HerkulesJagdRennen 8000 Mark 1 Lorbas Shyr 2 Diſſenſion
3 Hawkins Tot 66 10 Pl 26 17 53 10 Friſchlings Preis
5000 Mark 1 Wachholder Fritſche 2 Eilzug 3 Kaiſer
Tot 25 10 Pl 15 19 69 10 Haupt Jagdrennen Ehrenpreisund 20 000 Mark 1 Mercedes Lewicki 2 Hanſeat 3 Faun
Tot 21 10 Pl 16 30 10 Berliner Hürdenrennen 6000 Mark
1 Fliegerin Lacina 2 Muſterknabe 3 Harz Tot 84 10
Pl 23 18 28 10 Legionen Jagdrennen 4000 Mark 1 Azur
Reith 2 Landſchaft 3 Wette Tot 36 10 Pl 18 16 49 10
reis von Neuenhagen 4000 Mark 1 Falke Liebſch 2 Pe

perl 3 Tati Tata Tot 32 10 Pl 17 28 30 10
Rennen zu Dresden Auguſt Rennen 3000 Mark

1 Moguntia 2 Nertus 3 Ortler Tot 35 10 Pl 16 23
29 10 Saxonia Rennen Ehrenpreis und 4000 Mark
1 Rheingau 2 Sonate 3 Stradella Tot 43 10 Pl 15 18
13 10 Preis von Torgau 3000 Mark 1 Kreuzer 2 Oſter
glocke 3 Querulo Tot 101 10 Pl 56 31 38 10 Lößnitzer
Rennen 4000 Mark 1 Jmperator 2 Fuſany 3 Ad Libitum
Tot 14 10 Pl 12 13 10 Großes Dresdener Handikap10 000 Mark 1 Heldentat 2 Norton 3 Engadin Tot 52 10
Pl 18 10 26 10 Sommer Handikap 3000 Mark 1 Mars
la Tour 2 Guntram 3 Ortler Tot 28 10 Pl 18 20 10Rennen zu Frankfurt a M Dem Eröffnungstag der
Rennen zu Frankfurt a M am Sonntag war regneriſches
Wetter beſchieden doch zeigte die Bahn auf allen Plätzen ſtarken
Beſuch Das Geläuf war infolge des niedergegangenen Regens
ſehr tief geworden Die Hauptkonkurrenz das Landgrafen
Rennen für Zweijärige wurde außer der Graditzerin Averſion
nur noch von dem Weinbergſchen Paare Lätare und Moretto
beſtritten Averſion gewann ganz ſicher um einen Hals gegen
den Erklärten Moretto Der Preis von Jſenburg war
reich an Zwiſchenfällen An der Aufgalopphürde kam Baſtion
u Fall und nahm am Rennen nicht teil Die Wetten wur
en re Peruſia blieb am Start ſtehen währendCoral Wawe gleich nach dem Start ausbrach Silver Star

ſtürzte an der vorletzten Hürde und Brunhild am letzten
Hindernis Moll zeigte ſich dem Felde weit überlegen und
gewann verhaltend Die Reſultate waren Preis vom Wolfs
garten 6000 Mark 1 Stichflamme 2 Pergoloſe 3 Berg
fried Tot 54 10 Pl 28 25 10 Preis von der Saalburg
6000 Mark 1 Ladylove 2 Roſenmöve 3 Pergament Tot
20 10 Preis von Jſenburg 5000 Mark 1 Moll 2 Brian
Boru 3 Brachvogel Tot 35 10 Pl 17 17 17 10 Landgrafen Rennen 10 000 Mark 1 Averſion 2 Moretto 3 Lä

e Tot 12 10 Niederwald Rennen 5000 Mark 1 Nap
2 Chutbeh 3 Saperlot Tot 24 10 Pl 12 13 10 Preis
von Cronberg 5000 Mark 1 Charleys Kuſin 2 Succurs

Tot 39 10 Pl 16 17 10 Preis vom Main
r 1 Velasquez 2 Laret 3 Lotty Tot 54 10 Pl

Die Rennen zu Horſt Emſcher Guthoffnungs Rennen
3000 Mark 1 Fromm 2 Brünella 3 Taktik Tot 237 10
Pl 38 22 37 10 n 5200 Mark 1 Emiſſion2 Daruvar 3 Haeckel Tot 16 10 Pl 13 14 10 Glückaufne 3000 Mark 1 Eigenlob 2 Karlchen 3 Saint
Sabina Tot 28 10 Pl 13 13 52 10 Horſter Kriterium
10 000 Mark 1 Ayeſha 2 Hawkemar 3 Fa reprefto Tot
27 10 Pl 15 14 10 Rotgold agdrennen 4000 Mark
1 Savoy 2 Ether 3 Ardington Tot 61 10 Pl 20 14 10
Barbara Handikap 3000 Mark 1 Flora Homburg 2 Ca

I 10 10 10 Phoenix
Preis 4200 Mark 1 Antinous 2 Little John 3 Liebesgabe

derabrennen g egten amSonntag folgende Pferde S Il 28 10 Brillon 32 10

Umbra u Siegfried u iber 30 10 Oſterfriedrich 144 10 Magowan 22 10 und Emigre 41 10
Radſport

e Die Rabrennen in Treptow brachten am Sonntag als
h das von Stellbrink Janke Techmer und Pawke

ittene Dauerrennen Die Stunde Stellbrink der vorher
das 10 Kilometer Rennen in 9 Min Sek e r
Janke 140 Meter Pawke 170 Meter Techmer eter

atte ſicherte ſich das Rennen mit 65 320

Kilometer vor Pawke 140 Meter Techmer und
anke endeten weit zurück as Malfahren gewann

offmann Abraham und Ko
egandt 120 Meter vor Uckertwährend im Vorgabefahren

vielen Bezirken hat die Ernte die wegen des Mangels 130 Meter und Neimars 80 Meter ſtegte
an Arbeitskräften noch teilweiſe auf den Feldern ſteht
empfindlichen Schaden erlitten

Neue Erdbeben in Jtalien
Wie Corriere della Sera meldet wurde am

verſpürt
beben größere Verheerungen
als bisher anzunehmen war Die

del reitagabend an der adriatiſchen Küſte ein neuer Erdbebenſtoß

Fußballſport
Pokalſpiele des Halliſchen Fußballklubs von1896 Auf dem e am Zoo n geſtern d

kämpfe ſtatt ſtanden dohochintereſſante und wertvolle Fußbadort in der Zwiſchen und Schlußrunde die beſten Mann
ſchaften des Saalegaues im Spiel um den vom Fußballklub

Aus dem Bericht geht hervor daß das Erd von 1896 geſtifteten Pokal im Spiel gegenüber Der Krieg
angerichtet hat hat ja in der Spielſtärke der Mannſchaften der einzelnen Klubs

Bevölkerung der manche Verſchiebungen gebracht
größeren und vieler kleinen Küſtenorte muß auf An Jahr der alte Gaumeiſter Wacter von den

So ließ ſich im vorigen
portfreunden aus

ordnung des Präfekten in Zeiten übernachten und darf irre n r ren e r
dieſen Platz die Boruſſen Um den wertvollen Preis den

die Häuſer nicht betreten die faſt alle Riſſe aufweiſen Pokal der 96 er traten nun am vorletzten Sonntag in der
und vielfach unbewohnbar geworden ſind Verwirrung Vorrunde die erſtklaſſigen hieſigen e teiws an wobei
und Elend ſind umſo größer als anha wie bereits mitgeteilt Minerva der5 re week güſten und die Hohenzollern den Sportfreunden mit 3 unterlagen
wetter und Sturmwind herrſcht

ackermannſchaft mit 6

ſtreben ſind nur ſchwer befahrbar da viele Erdrutſche Geſtern ſtanden ſich nun in der Zwiſchenrunde Wacker und der
Gaumeiſter Voruſſia Sportfreunde und Fußballklub von 1896

attfinden Rimini Cattolica Riccione und Monte gegenüber und die Neuzuſammenſtellung der Mannſchaften
Baroccio ſind am meiſten betroffen

den da die Altſtadt unbewohnbar geworden iſt

früh in Piemont ein Erdſtoß bemerkt der
keinen Schaden anrichtete

s Züriüſch 21 Auguſt

a
Anfang 9 Uhr e30

Curt Olfers Operetten Gesellsehaft
mit Gustav Bertram als Gaſt

De Hente Montag Erſtanfführung De
Der dumme Augsust
Operette in 3 Akten v Dr Bruno Decker u Rob Pohl

Hucik von Rud Ekaller
De Jn Leipzig Zugſtück erſten Ranges

e Varietee3 OnliSse Kleine Klausstr 7

Jeden Abend riesigen Beifall
Heute Progrummwechsel

T Leueheus Geburtstag n
Militär Eintritt frei b03329

Der Avanti meldet Den über

Mihtär Eintritt frei

elde beurlaubte bewährte
ertigte er den Gaumeiſter

Einige Tore hätte der Tor
wart der Voruſſen aber recht gut vermeiden können Da die

t Jn Rimini iſt gab ein klares Bild von der Spielſtärke der einzelnen Klubs
bereits mit dem Bau größerer Baracken begonnen wor Wacker hatte ſich durch aus dem

Nach Kräfte weſentlich verſtärkt und ſo
Meldungen aus Buſſoleno und Cuneo wurde Sonnabend Voruſſia glatt mit s G ab

aber s er in der Zwiſchenrunde mit 1 2 triumphieren konn
ten ſo ſtanden ſich in dem Schlußſpiel Wacker und 96 gegen

Ein heißes Ringen entſtand zwiſchen den beiden gleich

Ergebenst ladet ein Karl Henkelwann

Kulser Saale
u Kuiser Kaffee

Tamburitza Kapelle Arietha
Frl Hanusi Vrbaeh am Klavier

Ernst die Stimmungs
Kanone

Eintritt fwel

Volkspark
Morgen Dlienetag den 22 August 1916

abends S Uhr im Garten
Gr bunter Abend Frelllchtsplele Kurkonzert

unter Mitwirkung von
Frl Blanda Hoffmann Frl Emilie Eckarcdt

und Herrn Karl Kruthoffer
Am Klavier Frl Käteo Kleiniein

Programmoe eaeerreereeheeeegegebenen Stellen ang an der Kazes zu 80

Burgstr
27

z Wein Kühner
Dienstag d 22 Aug

nachm 31 Uhr Fleiſch
nur 00 300 Stück fran

weniger unfrankiert
I GuthaeelKtaättheater Orehester

Leitung Kapellmeiſter
Karl Nöhren
Eintrittspreis

S Pfso vro Perſon

Faſt alle Bauernanſied u

Pfälzer Schiessgraben
u täglich grosses Fre Konzert

brüh Erſ Suppen Würfellav 100 St nur 20 132

Erſ Wü 100 StSuyer e Nur nach Gebrauch v Apoth

Geroldsgrün Obfr 104 u
Ganze Namen od ſoraauhn

S

wertigen Rivalen Jm Angriff zeigte ſich Wacker als der
ere Aber die 9er hatten in Henſel einen vortrefflichen

rwart der mehrere wie es en totſichere Bälle abfing
ger der vereinbarten pielzeit kein Tor

get Die Spielzeit wurde um eine halbe Stunde ver
ngert aber ein Reſultat wurde auch darin noch n erzielt Erſt nach weiteren 15 Minuten gelang es endli cker

den Ball durch das Tor zu bringen und damit den Pokal zu
gewinnen wiſchen die Zwiſchenrunden und das Endſpiel
war ein Halbſtundenlauf eingelegt Auch hier winkte
den Siegern ein Pokal Die hieſigen Fußballklubs beteiligten
ſich un dieſem leichtathletiſchen Wettkampfe recht lebhaft Jeder
Klub ſtellte drei Mann die ſich nach jeder Runde ablöſten
Man rechnete ſtark mit dem Siege der Hohenzollern da ſie
mit Jaentſch und Biedermann zwei bewährten Kräften neben
Skipka antrat Anfangs hatten ſie auch abwechſelnd mit den
9ern die Führung bald jedoch zeigte ſich daß ihnen in der
Minerva Mannſchaft Heger Nauth und Kreſſe ein ſehr
ſtarker Gegner gegenüberſtand die immer ſtärker aufrückte ſich
die Spitze ſicherte die ſie nicht wieder abgab Auch die Ein
tracht Mannſchaft Kühn Schneider drängte
immer mehr der Spitze zu und erkämpfte ſich den zweiten Platz
225 30 Minuten hatte Minerva als Sieger 9700 Meter Ein
tracht 9575 Meter und Hohenzollern 8950 Meter zurückgelegt
Die Teilnehmer der übrigen Sportvereine hatten kurz vor
dem aufgegeben nachdem ſie von Minerva und Eintracht

Trotz des drohenden Wetters war der

Olympiſche Spiele
Hauptſportfeſt im Stadion Leicht und Schwerathleten

Schwimmer Radfahrer Fußballer und Turnerinnen gaben
am Sonntag im Deutſchen Stadion zu Berlin wieder ein
überſichtliches ſchönes Bild von dem ſportlichen Geiſt und dem
Streben nach körperlicher Tüchtigkeit das jetzt unſere Jugend
beſeelt Mehr als 8000 Zuſchauer hatten ſich trotz des un
ſicheren Wetters zu dieſen vom Deutſchen Reichsausſchuß für
Olympiſche Spiele veranſtalteten Herbſt Wettkämpfen ein
gefunden Vom Kriegsminiſterium war Major Kretſchmann
erſchienen Auch türkiſche und bulgariſche Offiziere bemerkte
man Einen breiten Raum nahm das Frauenturnen
der Deutſchen Turnerſchaft ein wölfhundertTurnerinnen aus den verſchiedenen Gauen Groß Berlins
zeigten exakt ausgeführte Freiübungen von den Sondervor
führungen gefielen beſonders Volkstänze von 30 Mädchen
ausgeführt ferner Barrenpyramiden und Fahnenreigen Die

überrundet waren
Beſuch gut

Kriegsmeiſterſchaft des Deutſchen Radfah
rer Bundes über 1 Kilometer teilte das Schickſal der Rad
ſ2krgeteiterſgh von Preußen d h ſie konnte wegen er
eblicher Zeitüberſchreitung nicht vergeben werden

Dabei hatte die Leitung ſogar trotzdem Papenfuß Berlin
ſeinen Vorlauf ſogar in 19,3 gewonnen hatte die Höchſt
zeit mit Rückſicht auf den ſtarken Gegenwind von 40 um
10 Sekunden hinaufgeſetzt Deſto ſpannender verlief die von
38 Fahrern beſtrittene Kriegsmeiſterſchaft über25 Kilometer 25 Teilnehmer blieben bis zum Schluß
beiſammen Bei inn der vorletzten Seite ſchoß H Müller
Hannover von der ve herab aus dem Hintertreffen plötz
lich am Felde vorbei und gewann drei Längen Vorſprung
mußte aber in der Zielſeite dem dort überlegen an ihm vorbe
gehenden Kugler Dresden den leichten Fief mit vier Längen
überlaſſen Die erſten deutſchen Kriegs Meiſter
ſchaften im Schwimmen hatten einen vollen Erfolg
und brachten zum Teil vorzügliche Leiſtungen Die Ueber
raſchung des Tages war das Herauskommen einiger neuer
Leute wie Rademacher las Wage Skamper Rhenus
Köln und Meiſter Straßburg die ſelbſt unſeren alten Meiſtern
den Weg zeigen konnten So gewann Skambver die 500 Meter
Stafette in der guten Zeit von 39 ſicher gegen Gubener und
Schiele Magdeburg 96 um dann zwecks Rekordverſuchs über
1500 Meter weiterzuſchwimmen Der knapp Achtzehnjährige
gebrauchte jedoch 17 Sek mehr als Schiele bei ſeinem Rekord
Die Mehrkampf Meiſterſchaft gewann Luber Po
eidon Berlin durch beſſeres Tauchen und Svringen m
ruſtſchwimmen über 400 Meter ſiegte der fünfzehnjährige

Rademacher Hellas Magdeburg in der guten Zeit von 50,4
egen den Altmeiſter Bathe Breslau Hellas Magdeburg derſeine vollſtändige erſte ensMannſchaft zur Stelle hatte

Lagenſtafette gegen Magdeburg 96 in der

länzenden von 65 31,6 e 100 Meter DamenMeiſter aft gewann wie in r Jahren Frl Gr
Rofenberg Hannover in 27,4 Jn der Kriegs Meiſter
ſchaft von Deutſchland über die kurze Strecke
ſtegte BrettingHellas Magdeburg in der guten Zeit von 8,4
Minuten Die Berliner Leichtathletik Meiſter
ſchaften verliefen im allgemeinen erwartungsgemäß Altmeiſter Bl S C C gewann ſowohl die 100 wie die
200 Meter Jm ſicherte ſich HerbſtPreußen mit 48,20 den Sieg Die 400Meter Meiſter

chaft n mit dem r S rn 53 gegen Oellert u a ordußteartrerer im enraum Stadions endete mit
em knappen Sieg von 0 für die Nordmannſchaft

Handel und Verkehr
Die Aebergangswirtſchaft

Durch die Ernennung eines Reichskommiſſars ſg

gewann die 1

Uebergangswirtſchaft hat die Vorbereitung der große
Arbeiten deren Erledigung bei Krieg notwendig
werden wird eine neue Anregung erfahren Neben der
Heranſchaffung von Nahrungs und uttermitteln wirddie e von induſtriellen Rohſtoffen zu den wich
tigſten Aufgaben des Reichskommiſſars gehören Gerade
auf dieſem Gebiete ſind bereits grundlegende Vorarbeiten
eleiſtet worden und zwar an erſter Stelle durch den
riegsausſchuß der deutſchen Jnduſtrie Auf verſchie

denen Gebieten ſteht die Gründung einer Geſellſchaft
welcher die Rohſtoffbeſchaffung übertragen werden ſoll
unmittelbar bevor Die Ergebniſſe dieſer Arbeiten
werden gegenwärtig in einer Denkſchrift zuſammen
geſtellt welche dem Reichskommiſſar für Uebergangs
wirtſchaft demnächſt überreicht werden ſoll

Starke Nachfrage nach Jnduſtrieterrains
Abneigung gegen Rentenhäuſer

Die Berliner Jmmobilienfirma Jsrael Schmidt
Söhne ſchreibt uns Die ſeit der zweitenHälfte des Jahres 19165 auf dem Grundſtücks

Montag 21 Auguſt 1916

Rege e nach Villen L und Jnduſtrie
weckgrundſtücken und Unluſt auf dem iete der
entenhäuſer Bei dem Villengeſchäft zeigt ſich be
dere Vorliebe für die Gemeinden die in der glück

ichen Lage ſind ihre Steuern auf einer relativ niedrigen
Höhe zu halten Gerade aus der Nachfrage nach mitt
leren und kleinen Villen geht hervor daß der Wunſch
nach dem Eigenheim immer mehr Verbreitung findet

ördernd ſind hier die immer beſſer werdenden Ver
bindungen Die Ausdehnungsnotwendigkeit der Kriegs
induſtrie belebt das vor dem Kriege kaum nennenswerte
Terraingeſchäft Hierbei ſind Objekte mit Bahn und

Waſſeranſchluß beborzugt Die Nachfrage nach fer
tigen Fabriken insbeſondere Hallenbauten für die Zeit
nach S bringt in größerem Maße induſtrieller Zu
zug aus der Provinz eine Ausſicht die den bisher nicht
glücklichen Terrainbeſitzern nicht unwillkommen ſein
wird Das Hypothekengeſchäft bleib im allgemeinen auf
Prolongationen beſchränkt ie Hausbeſitzer ſind in
der Neuaufnahme von Hypotheken zurückhaltend und ge
währen nur ſelten zeitgemäße Zinsſätze Das Ver

e iſt etwas leb z geworden wierößere Abſchlüſſe in den erſten Geſchäftsſtraßen zeigen
rivate ſcheuen der erhöhten Koſten wegen Umzüge
ie insig wachſende Anzahl der Kriegsgeſellſchaften

wie die Erweiterungsbedürfniſſe unſerer Behörden
n immer aufs Neue Mietsrekorde hinſichtlich der

usdehnung auf
Der Warenumſagtzſtempel

Am 1 Oktober d J tritt das Geſetz über den Waren
umſatzſtempel in Kraft Nach ihm iſt der Warenumſatz
ſtempel erſtmalig für die in die Zeit vom Jnkrafttreten dieſes
Geſetzes bis zum 31 Dezember 1916 fallenden Zahlungen zu
entrichten Trotz dieſes klaren Wortlautes der geſetzlichen
Vorſchrift werden Zweifel daran geäußert ob der Abgabe
erſtmalig alle Zahlungen unterliegen die der Jnhaber eines
ſtehenden Gewerbes in der Zeit vom 1 Oktober bis zum
31 Dezember 1916 für die aus ſeiner inländiſchen Nieder
laſſung gelieferten Waren erhält ganz gleichgültig ob die
Zahlungen für Waren geleiſtet werden die vor oder nach
dem 1 Oktober 1916 geliefert ſind Entſcheidend für die Ab
gabepflicht iſt allein der Umſtand daß die Zahlung unter der
Herrſchaft des Warenumſatzſtempelgeſetzes alſo nach dem
1 Oktober 1916 geleiſtet wird Auf Beſtellung und Lieferung
kommt es nicht an

Die Richtigkeit dieſer Auslegung ergibt ſich auch aus dem
in S 61 des Reichsſtempelgeſetzes dem Steuerpflichtigen ein
geräumten Wahlrecht an Stelle der in dem Steuer
zeitraum empfangenen Zahlungen den Geſamtbetrag des Ent
gelts für die in ſeinem inländiſchen Betrieb während dieſes
Zeitraums erfolgten Lieferungen ohne Rückſicht auf die Be
zahlung zur Beſteuerung anzumelden Wird von dieſem
Wahlrecht Gebrauch gemacht ſo wird der Steuerpflichtige als
bald mit den Lieferungen vom 1 Oktober 1916 ab zur Abgabe
herangezogen ganz gleichgültig wann die Lieferungen in
Auftrag gegeben worden oder bezahlt ſind Das einegeräumte
Wahlrecht bezweckt nichts anderes als die Möglichkeit zu
ſchaffen an Stelle der Zahlung die Lieferung zu ſetzen Wird
von ihr Gebrauch gemacht ſo kommt es lediglich auf den Zeit
punkt der Lieferung an Zahlung und Auftrag ſpielen dann
keine Rolle Damit würde es nicht in Einklang ſtehen wollte
man bei Beſteuerung der Zahlungen vom 1 Oktober ab ein
gehende Zahlungen aus dem Grunde freilaſſen weil ſie vor
dieſem Zeitpunkt ausgeführte Leiferungen betreffen Der
Eintritt der Stempelpflicht für die Zahlungen würde dadurch
in den meiſten Fällen um Monate hinausgeſchoben werden da
in einem Gewerbebetrieb für die Bezahlung von Warenliefe
rungen erfahrungsgemäß faſt immer Friſten bewilligt werden

Aſcherslebener MaſchinenbauAktiengeſellſchaft Aſchers
leben In der Aufſichtsratsſitzung wurde beſchloſſen der am
26 September in Berlin ſtattfindenden Generalverſammlung
vorzuſchlagen den im Geſchäftsjahr 1915/16 nach Abſchreibun
gen von 920 840 Mark gegen 157 310 Mark im Vorjahre ver
bleibenden Reingewinn von 481 540 Mark auf neue Rechnung
vorzutragen und von der Ausſchüttung einer Dividende
z 1915/16 ab zu ſehen Die letzte Dividende wurde für
as Betriebsjahr 1912/13 mit 5 Prozent r We

Bank von England Der Status quo iſchenr 2 Bund präſentiert ſich alles in 1000
ermerling fo 2 In a Auguſt

talre erve l 1I7 e l7 a 7 7 38 854J 35 706 36 147Barvorrat e l7 7 7 17 I7 7 7 67 414 56 551
Portefeuille 83811 80 643Guthaben der Privaten 98 862 88 990
Guthaben des Staates 864 222 54 625Notenreſerve 38299 36 879Regierungs Sicherheit 42 I88 42 188
e Abler Kaliwerke Akt Geſ gen Jn derGeneralverſammlung waren 2 260 000 Mark Aktienkapital ver

treten Die bekannten Anträge auf Wiederaufrichtung des
Unternehmens wurden genehmigt Ferner wurde der Vor
ſtand ermächtigt für eine von der Kali Gewerkſchaft Ober
röblingen aufzunehmende Anleihe von 2 Milionen
Mark die Bürgſchaft zu übernehmen Mitgeteilt wurde
daß der Ueberſchuß des erſten Halbjahres 163 277,74 Mark be
trage gegen 250 299 Mark in derſelben Zeit des Vorjahres

Konkurs Nachrichten
us dem Oberlandgerichts Bezirk Naumburg a S

2 vom 12 Auguſt bis 18 Auguſt bisAbkürzungen Be Erdffnungstermin Anmeldefrit bis
G S Glänb gerverſamminng Prüfungstermin SKonkursverwalter Bei dem Orte iſt falls ſie nicht Sitz
ines Amtsgerichts ſind das zuſtändige Amtsgericht in
Klammern beigefügt el wo n inda SeMagdeburg Böttchermeiſter Reinbold Friſchbrüder Albert und Reinhold Friſch verſt i 15
S s F 29 K Kaufmann Eduard Schellbach
Greußen Kaufmann Otto Dehnke Schlußtermin 6 9
Nord guſen r Schubf neten mere

J wiqg hSä 16 A 6 G 14 P 14 V Gerichts
markte zu beobachtenden Erſcheinungen beſtehen weiter

Bach Wittekind
Nittwoeh den 23 Angust 1916 abends 8 Uhr

Mfapner liggt Hamer

ausgeführt vom
Halleschen Stadttheater Orchester

Leitung Kapellmeister Karl Nöhren

tür Herrn Kapellmeister Karl Nöhren
J Eintrittspreis 40 Pfg einschl städt Kartenstener für In

obligatorisch
Karten im Vorverkauf in den Hofmusikalienhandhungen
von H Hothan und R Koch sowie in den Zigarren
geschäften von J L Heise Händelstr P Grimm Bern
bargerstr Köbler Pötasehb Geiststr u L Wuchererstr
O Wiesner Leipziger Turm Steinbrecher Jasper
J Secharrenstr und NMarkt M Thümmel Riebeckplatz
A Reichardt Burgstr R Heinze Hauptpost R Hoffrichter
Gutehenustr Kitzing Schmeerstr G Vietazke Geistetr e445

wetde i

euergiſch
total erzieltes Wohl iſt

Gidorol
Wagners L

Wieweit Halle a Selitzſcherſtr a 184

TTrr IPSCICP

haber von Dauerkarten 20 Pfg für die Vortragsfolge S

der Füße

ithin Kraft ab in 50 Gramm Feldwahrung J a i i See a 30 Pfg in der
550 Zu haben Bahn Bahnhofs Apothete las

Hetallbetten
tr

bill Privatae Katalog freiMaanh u er

aſſiſtent Rüde

Ipollo Theater

Direktion Gustav Poller erägl 20 Gastspiel der welthekaununten W
Winter Tymians

De Heute Zum letzten Male
der II Lroseariige Spieipian

en
Das Haussewiſter

hoben ber
n Bratwurstglöckle
Stürmischen Beifall c e rete Künstler
Militär freien Eintritt Neue Rinaktor Militär freien Eintritt

Dienstag den 22 u Mittwoch den 23 Aug
b154 naehmittags von i 7 Uhr
Artineriekonzert u
Tintritt 20 Ptg Kinder u Mir rei R Rurzhals
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Original Roman von M Birkner
9 Fortſetzung Nachdr verb

Werner glaubte zu wiſſen daß Gilda nur geweint
weil ſie zu ſehr gequält worden war Er war des

halb ſehr in Unruhe Deshalb galt nun heute ſeine erſte
Frage der Kommerzienrätin und ihrem Befinden

Jch hörte daß der Zuſtand der alten Dame ſehr be
denklich ſei ſagte Olly Vorhin traf ich im Treppen

s Fräulein von Verden ſelbſt die eben nach dem
telephoniert hatte Sie ſagte mir daß ihre Pflege

mutter eine ſehr ſchlechte Nacht gehabt habe
Und das arme Kind natürlich auch brach es erregt

von Werners Lippen

Olly ſah ihn mit ſeltſam forſchenden Augen an Es
war ihr ſchon wiederholt aufgefallen daß ihr Bruder für
Gilda von Verden ein ſehr reges Intereſſe hatte Sie
hatte geſchwiegen

Die Geſchwiſter waren beide in ihrem Denken und
Handeln ſo ſelbſtändige und abgeſchloſſene Charaktere
daß ſie nie einander zu beeinfluſſen ſuchten Olly war
überzeugt daß ihr Bruder wenn er ihr etwas über das
was ihn innerlich bewegte mitzuteilen wünſchte er dies
tun würde ohne von ihr gedrängt oder gefragt zu
werden Sie ſtand ja eben auch im Begriff ihm etwas
zu ſagen was ſie ſeinem Wiſſen nicht länger entziehen
wollte

Ja das arme Kind So ſage ich auch Werner
Sie ſah ſehr müde und traurig aus Sicher hat ſie in
dieſer Zeit wenig Ruhe gehabt Und dabei dieſe liebloſe
Behandlung Jn einer beneidenswerten Lage iſt ſie
nicht Ich wäre ſchon längſt davongelaufen an ihrer
Stelle

Das du ſo Olly Wo ſoll ſie hin Du

Was iſt Welt und
Sämtlichen Leſern des Halleſchen General An

zeiger welche Welt und Wifſen noch nicht leſenbietet ſich hier Gelegenheit dieſe reich illuſtrierte
Wochenſchrift kennen zu lernen ieſelbe r ge
meinverſtändliche Abhandlungen aus allen iſſen
chaften Die Ausſtattung iſt eine erſtklaſſige Dieitarbeiter a bekannte Fachleute Jedes Heft ent
hält ca 20 Artikel z Der Menſch in der Pfahlbau

haſt en das Abbangigteit fennen geVidf Hohbechs Aebeshelſen
er Freilich man kann ſo etwas nicht begreifen Jch man

bin als freier Menſch aufgewachſen und will ein freier
Menſch bleiben trotzdem aber nein dies trotzdemwill ich vorläufig noch unterdrücken Da muß ich erſt
eine kleine Vorrede halten

Mit dieſen abſichtlich leicht hingeworfenen Worten
ließ ſich Olly ihrem Bruder gegenüber nieder und ſah
ihn mit einem Lächeln an das ein wenig unſicher war
und ihrem Geſicht einen ſehr jugendlich mädchenhaften
Ausdruck gab

Werner wurde aufmerkſam Er merkte daß ſeineSchweſter etwas ganz Beſonderes auf dem Herzen hatte

Alſo ſprich Olly ich bin ſehr geſpannt
Sie atmete tief auf und richtete ſich empor als wolle

ſie die unſichere Stimmung abwerfen
So höre denn Werner Jch weiß nicht ob du ge

merkt haſt daß Graf Hochberg ſich um mich bewirbt
Werner nickte

Das iſt mir natürlich nicht entgangen Olly Jch
bin es ja gewöhnt daß jeder junge unverheiratete
Mann der ſich dir nähert auch um dich zu werben ſucht

Nun gut Jch bin aber jetzt zu dem Entſchluß ge
kommen mich zu verheiraten Da ich bereits das erſte

Vierteljahrhundert meines Lebens hinter mir habe halte

ich die Zeit für gekommen an eine Ehe zu denken Als
alte Jungfer mag ich nicht in der Welt herumlaufen und
ſo habe ich mich entſchloſſen die Bewerbung des Grafen
Hochberg anzunehmen Jch erwarte ihn in einer halben
Stunde und bin überzeugt daß er mir die entſcheidende
Frage vorlegen wird

Werner ſah eine Weile ſchweigend und nachdenklich
vor ſich hin Dann ſagte er in ſeiner ruhigen Art

Wie ich dich kenne liebe S Schweſter wirſt du dir das
reiflich überlegt haben

Werner ich habe Für und Vider genau ab

ſaewoger Graf Hochberg iſt mir

t iſt ſehr markant Er iſt ein Mann mit dem
ſehen laſſen kann Sein Name hat einen gutenn und es entſpricht meinen Wünſchen Gräfin Hoch

berg zu werden Er iſt Beſitzer eines ſtolzen Schloſſesund eines feudalen Majorats Daß er ſtatt verſchuldet

iſt dann für mich kein Hindernis ſein und ob ich ſeine
Schulden bezahle oder die eines anderen Bew iſt
ja gleich Schulden haben ſie doch alle die ſich um mich
drängen Von all meinen Bewerbern erſcheint er mir
der ehrlichſte und anſtändigſte Deshalb bin ich entſchloſſen
ihm nachher meine Hand zuzuſagen Ueber ſeine Ge
fühle für mich täuſche ich mich ſo wenig wie über meine
eigenen Wir werden eine leidenſchaftsloſe freundſchaft
liche Ehe führen wie ich ſie nach meiner Weſensart fürerſprießlich für mich halte Jch habe keine er Ge

fühle zu vergeben und kann und will keine fordern Jch
werde mir deshalb auch in der Ehe meine Freiheit
wahren wie ich meinem künftigen Gatten durchaus keine
drückenden Feſſeln anlegen will

Die dunklen müden Augen Werner von Larſensſahen mit einem ſeltſamen Ausdruck in die ſeiner
Schweſter

Ja Olly ich ſehe du haſt gut überlegt zu gut
Jch würde kein Wort weiter ſagen als Tue was du für
gut und richtig hälſt Doch als dein treueſter und er
gebenſter Freund der ich dir immer geweſen bin möchte
ich dir eins zu bedenken geben

Was denn Werner
Du gehſt ſo ruhig und leidenſchaftslos in dieſe Ehe

Wie nun wenn eines Tages in deinem Herzen die Liebe
erwacht wenn dir ein Menſch begegnet der für dein
Herz der Rechte iſt Was dann

Ein überlegenes Lächeln huſchte über Ollys Mund
Ach lieber Werner an das ſchöne Märchen von der

Liebe glaube ich nicht Das iſt eine Jlluſion phantaſie
begabter ſchwärmeriſch veranlagter Menſchen Zu denen

e re gehöre ich

a ne a kcrnn eih t Die dende

RNein duviel mehr Liebe zu verſchenken als du u
man erſt wenn die Stunde gekommen iſt da unſer
Herz mit aller Jnbrunſt nach einem anderen ſehnt Und

Olly wurde durch die Worte ihres Bruders in der
Annahme beſtärkt daß ihm Gilda von Verden teuer ge
worden war Aber auch jetzt verſuchte ſie nicht in ſein

Leere einzudringen Sie ſchüttelte nur energiſch

Jch bin anders geartet als du Werner Du biſt
von uns beiden immer der Tiefere Gefühlollere
weſen Du biſt ja auch viel beſſer wie ich Aber ich
nun einmal ſo kaltherzig veranlagt

Nein Olly das biſt du nicht Nüchtern und ſkeptiſch
biſt du geworden weil du erkannt haſt wie wenig echtes
Gefühl der Himmel an reiche Leute verſchwendet Kalt
herzig biſt du nicht Du verleugneſt nur dein Herz
et du ihm nicht Macht einräumen willſt über dich
elbſt

Sie ſtreichelte ſeine Hand
Ach Werner du meinſt das weil ich dich ſo herz

lich lieb habe und zu dir anders bin als zu anderen
Menſchen Das beſtreite ich gar nicht Aber damit was
ich für dich empfinde habe ich mich auch ganz ausgegeben

Für andere Menſchen bleibt da nichts übrig Darum
brauchſt du dich alſo nicht zu ſorgen

Nun du mußt wiſſen was du tun willſt Olly Jch
begebe mich jeden weiteren Einwandes Vielleicht findeſt
du mehr in dieſer Ehe als du ſuchſt Jch wünſche dir
jedenfalls von Herzen Glück zu deinem Entſchluß
Mögeſt du ihn nie zu bereuen haben

Jch danke dir n Sei überzeugt ich werdenicht enttäuſcht werden Nur ſollſt du mir noch ſagen

Wiſſen
zeit Wenn die Erde erzittert Wie erhalte ich
mich jung Der Wille und deſſen Gymnaſtik Das
Leben unter Waſſer Fernphotographie Liebeund Ehe bei den Naturvölkern Der Menſch und die
Geiſterwelt Flüſſige Luft Einfluß der Lebens
weiſe auf das Menſchenalter Verſchwundene Städte
in der Sahara Eine Fahrt im Unterſeeboot
Unſer Sonnenſyſtem uſw

2 Ale Leſer des Hall erhalten Magkoſtenlos c Probeheſt

geren er erhält jeder Abonnent auf Welt und

Hausbibliothet gratiseine große
illnſtrierte

und zwar zu jedem Jahrgang drei WDamit alle Leſer darauf ernſeren rkönnen haben
wir den Preis auf nur 20 Pf für ein 24 Seiten ſtarkes
illuſtriertes Heft feſtgeſetzt

Gutſe che ein n e ehe ehe
eins W Gratis Probeheft

An den Verlag von Welt und Wiſſen
Berlin Schöneberg Am Park 11

Jch beſtelle hiermit ein Probeheft koſtenlos zugeſtellt
Name
Ort

billig zu a
Grude mit W a sunie

Hausgrundſt u Mineralwaſſerfabrik m eig Quelle vk Steinweg 50tn Slundſtnc in Keuſch 2 hute getragene Herren
berg bei Dürrenberg unt zngiseten zagen bei 1,70 m groß zu verkaufen
mäßiger Anzahlung durch Händler verbeten d er
mich ſofort zu verkaufen fragen Steinweg 7Alb Franke Merſeburg Schöner malleſcheſtraße 27 a0 verk Barbaraſtr 9e S

ühlenverkauf mit guter Nock Anzug faſt neuKundſchaft gute Gebäude mittlere ſtärtere
6 Morg Land anliegend preiswert zu verkaufen
Todesfallshalber zu verk Händler verbetenTinfamiiſt 4833 Dorotheenſtr la hpt l
Einfamiſienhaus

mit gen Garten in vornehmer und geſunder Lageh in ände halber ſehr preiswert zu verkaufen
Reilstrasso 87

Kaufgestche Inſamilienhaus m u agerge kraſt zu verk
mit Obſt r Se erſtr u

ſchlanke Figuren

e zuegarten auf d Lande verr Auguſtaſtr re m e f Gaskocher t r
h d Bl zu verkaufen

Alte re 1 LVerauſe
c S Diemis Wibelmſtr 2021

weniRendetn ſh Ungerhe Gelegenheltslauf
Rinderwagen Mehrere elegante

en Hafer uRogge enſpren vk

auf Federn auch 2 Rinderu laden paſſ f Händl u pe mer
rauereien verkauft wegen

Kaiſer o rmitra Bucherſtr
T Da lüge el verkaufe jetzt noch zu bekleines n le wie ſonders iligen Preiſen

wert 2000 ausnahms
weiſe für 1300 M z verk Geiſtſtr 25 e493

Teppich Plüſchdecke

Aufgabe des Geſchäfts 3s Cinrichtungen
neu wenig geſpielt Neu Friedrich peileke

1 Mignon Faselnur 900 M Damen Umhang dunkelbl
B Döll es5 Damen Jackett Blufe billGr t ich 33/34 zu Zeit

jeſentusſtrWoſchellseinrichtung Fin e e
en 1 PetroleumhängelampeAvorhäng zu verk Kl Ulrichſtr 183

ma Putzgeſchäftuffä Nähmaſchine wenig
auſegſter Fillig zu verkaufen c

Albrechtſtraße 16 I Lzu verkaufenm Schrei maſchine faſt neu ten
I Schlesinger Se billi i verkaufen

Gr Steinſtr 11 t L d Fil d9090 s Seipſigerſtr z nen
deues ſchwarzes v eid2 Bettstellen billig zu herkguſen 563

wit Stahl u Auflegematr nachmittags 6 Uhr2 prachtvolle Gebell Feder Königſtr 56 I r
betten Waſchkommode Groſtes Federbett neu,rot
Nachtſchränkchen Ringſch Jnlett f 15 M zu verk
Nähmaſchine Schlafſofa Albrechtſtr 16 I I
Decke groß Spiegel Flur
garderobe Küchenſchrank Gerberſtraße 12
ſehr billig verkauft es28

Kleider u KüchenſchrankMöbelhaus Vertiko Siege nS Rosenherg r eSriſtſtraße 21 1 Trevve e d Sabenen Por
Seſſel Hängegsseeesseseeeeoe lampe u v a ſollen Mitt

bauer Anzug n einige woch S rergtag u Frei
et getr f ſchl Figur paſſ tag nachm v 6 Ubreuw 85 f 60 M umſth Ghichenen bei Frau
r Süd ſtr 49 Jia Geſch r werden

v a e und tleine Sehr gutes dimtles Kleid
ie V elegantes ſchwarz Jackett

eleganter wo KleiderKi ten rock guter dunkler Tuch
umhang zu verkaufenDienstag früh 12 uyr

kitig abzugeben so Gl Märßetſtr 21a e Koſtüm ſeidenes Kle 2
Gr Steinſtr 21 a zu erern

Eine große Gtude zu verk

ehragehto Vahmasehinen e h
ee zu vert Nähmaschinen c ine L

d i 156 1156 ae n

S ierſſche

e328

Alt öchuhn 7

a 1 Sofa ſteht billig zum
Verkauf Röpzigerſtr 192 Igeninderwagen zu erf

Altes Gold Silber Edel
sohmuck Pfandscheine

auch hohe Werte von 50Drterblen Reſt 555 100 500 und 1000 M kauft
H Sehinedier Uhrmach

Fern Aeriasonen 546 Kleine Ulrichstrasse

Freiimfelderſtr 82 III Guter Nu Spiegel in
men e erres Schränkchen zu kaufen geſ

Nußbaum Vüfett ſehr gut
erh u Serviertiſch z vt

Ein gebr Chaiſelongue
zu kaufen geſucht Müller

Guterh einſp Kutſchwag
zu kaufen geſ Off m Pr

Eine junge
und eine gute

zu verkaufen Suter Kochliſte HeinzelHerrenſtr 26 Sbtgeſchäft
männ chen zu kf geſ Off

n getöt ſed micht vergift L 2851 an die Fil dsz erlinge St 10 Pf jeder vr Leipzigerſtr 34 4535
zeit z k gef Schmeerſtr 13 i r 3 e

zit U L 3218 a xpAétt Feſte t Pfandſcheine eder Art
Pfützthal Nr a2828 kauftAhuaten Tennstedt Moritzzwinger h v r

Glas und Geſtell e s t 7
Kanari rienhähne Mehrere Saggone gute

e zu vert Albrechtſtr 21 Aepfel Birnen ſowie reifePflaumen kauft per Kaſſegen e et arehe Gbartottenftedann ar Sevdlitzſtraße 4 Telephon 1841

in u be be nU ſt u T l a due Bl Leipzigerſtr 34 559
an Helcht ſtswagen

MagP aea e Langeſtr e
geh 1,60 m groß e

zugfeſt fromm u fehlerfrei u F 3226 a d Exp d W

e et enſern Verkauf ſteßt h Ulxichftr 25 III
Frick Croszshangl uterh H Schuhe Grs Leipzigerſtr d zu kaufen p Offert unt

Telephon 5691 S e d B d Blebrauchtes Herrenrad zubaur Arbeltsplerde kauf geſ Offerten unter
groß 12 u D 3221 a d Exp d Bl höcſareen ſowie u Suche gebr taden ofen
1 ſtarker Ruſſe Tephich 354 Speiſezimm

direkt aus der Feldarbett Gaskrone Paneelfofa Off
unter L 2951 an die Filkommend ſtehen preiswertzum Verkauf ehe

W Toevfer Berlinerſtr 7 Srahreinderber ma
Ajähriges Graditzer wagen zu kaufen geſucht

FuchsVleßfohlen eStte ſowie v186 den on u
2 Relkziegen 2 Zieg ha reden eLämmwer 2 Vocilämmer Bl Leirttgentt S

zu verkaufen Br iermarken
e e Sammlung u Einzelmark
Jagd und kouft u kommt z Verkäuf

A Tönjes Etzhorn i Oldenbgut a Avvortdert vweien 2 Am Samml ende bill Ausw
a02232h t un Stellen

kl Hund Zwergpinſcher
zu verkaufen

Näb Sternſtr 11 II
paar Straſſertauben z

Kl Ulrichſtr 25 IIIFkauſgesceſe

Seit Jahren
zahlt allerhböchste Preise t getrag

Blattes Leipziger

34 560

Manniſchs

Kätt Idee
ſpeziell an Oefen zittere

er Zzuernde B äftiönng
Küpferwerl roth

eerieiet nJ Schuhwert a heit
oder Tel Nr Komme r e er
ſofort auch ſerlauls u

aus Kin und mm ger er e
ger verhe rat

All ouwell Geſchirrführer
kauft zu hohen Preiſen die zum 1 Oktober geſ a2804

Off u G 3228 a d Exp

h verb Streibe 77 10pr Schmeerſtraße 17/18 I

Meluege r 5

Arveifteoy
zum diesjährigen Zuckerfabrik Betriebs Abſchnitt
welcher am 3 Oktober beginnt wollen ſich ſofort mee

65re en e ächt Nagel Halle Trotha

Suche sofort bei gutem Lobn
tüchtige und eraktoe

Maschinensehlosser
G L Ehberhgr ANMaschinen Fabrik Merseburgerstr 155

Kontorist
GGer Rontoristin

wird von Zuckerfabrik in der Nähe von Halle für dieDauer der Kampagne gesneht Antritt nach Übereinkanft
Bewerbungen befördert die Expedition unter T 9457

Schloſſer Gchmiede
und ältere Arbeiter

ſuchen 3470Hallesche Röhrenwerke
Auf einem Kalſwert in der Nahe Hannovers ſſt per

ſofort oder ſpäter die Stellung eines

Steigers
zu

tet ebote mit Zeugnisabſchriften Angabe der bisherigeniſt eit der Militärverhältniſſe und der Gehaltsanſpüche

M T t an die Exped dieſes Blattes

u Mat iniſt und Heizertriſch L ſt vertraut an Pünktlichkeit und

Sauberkeit gewöhnt iſt geſ Angeb m ausf Zeugnisab
ſchriften u Lohnanſprüch unt M 3212 a d Exped z v

Don
Tüchtige Schlosser

Stemmer Nieter Zzuschläger
geſucht z496re rir Feger Ammenborf

Für mein oleniaf und Feinto tgeſchaſt ſuche für
ſofort einen militärfreien branchekundigen gewandten

Verkäufer
Ferner zum 1 Oktober einen

Lehrlingmit guten Schulkenntniſſen Koſt und S im

FamilienanſchlußEmil Wolf J 4 uitit
Tüchtige eher

für Granaten und andere Arbeiten bei hohem

Verdienſt ſofort geſucht

Akt Ces vorm Guxtav Krehs
Beesenerstr 15

Auf dem Rittergut Haus Zeitz bei Belleben Zu

e baldigen Antritt ein Schmied geſucht welcher im
ufbeſchlag tüchtig iſt mit r r Maſchinen
eſcheid weiß und deſſen Frau den Betrieb einer kleinen

Gaſtwirtſchaft und eines Materialwarengeſchäfts über
nehmen kann Bewerber wollen ſich zunächſt

Luuſburſhe

Kriegsbeſchäd Jnvalid

Neumarkt fischhalle
Inh Karl Pfelffer

Tel 6658 Gelstetr 33Dlenstug lehendkrische

Seefische
Räucherwaren täglich frisch

Fischkonserven grösste Auswahl
kelnste geräuch Fluss Aale

n Allen Grössen

Wir ſchen einen im Echreben und Rechnen geübtenv ehe
ab 1 Oktober er auf 5 Monate

Zuckerfabrik Stöbnitz

15 Einſchaler für
Betonarbeiten

gegen hohen Lohn ſof geſ

Dücker Cie
ma EislebenNeubauten Krughütte

eizer geſucht
für Kriegsbeſchaäd er geeig
z Schraubenfabr Diemitz Devut ſofort e

städt Landgut GimritzNaſchiniſt m Tüchtige dec
Preſſe ſofort geſucht a02197 w Jeſ Gärtnerei Heiſe

Schulze Schrei zna Weinberg
hei Schkeudis GeschlrrführerDreher und älterer Mann geſucht

1550 Martinſtr 26Schloſſer äranger Schuljunge
für halbe Tage z Austragen
beſtellt Zeitſchrift ſof geſ

bei Mü
Bez HaOchsenknechte

2 Awſenanſpünner
tat ladet Gimin

Pferdeknecht

werbeir bei hohem un u

geſucht a02209 O Wolfframm Buch dig
Th Groke B C Kirchnerſtr 18 p

Merſeburg g Iräſt Fausbaurſchen

Kondyr ei Feopfaaxten
Ranniſcheſt

Keſſelſchmiedemſtr

erfahren in allen Arbeit

für ſofort geſucht

Wele on
Merſeburgerſtr 149

Geſhſihrer
Spediteur Kaufmannſtellt noch ein

Magdeburgerſtr 57

ſelbſtändigerVorzeichner
zum 1 Okibr in Dauer
ſtellung geſucht Angebote

mit h anBachmann KReiterelöö Leipzig Reudnitz

TiſcheWerkzeugſchloſſer

und öchmehzer

ſtellt rAlwin men
Raffinerieſtraße 43b
Einige tüchtige 97
Arbelter

welche in Gießerei gear
beitet bevorzugt für dau
ernde Be waftigung geſ

u melden
erſeburgerſtr

Gießerei Arbeiter
ſucht Ferd Haaßenugier

Renutenempfäng a weibl
Perſ die tägl 23 Stund
Wege beſorg könn u a d
Lande od in kl Städt wohn
find leichte lohn Nebenbeſch
Halle a Gr Brauhaus

m 16 Paſſage
güngeren

Mollw St Sicven ng h03327

tigenv W inenfab

Thüringerſtr 19
Hausciener

ca 16 17 fleiß t 349 BarfüßerſtrO ſtadttundig ſofort geſucht Aelt Mann
in and Ver woa s ue Ernte zu verk inSee 10 II Canena a Kl Klauseſtr 18

ri GutsbeſitzerHobenleing b ren
lich Tuner Arveiter sech e gen ſichendorfftra An d tße 21 J Paul Lange geſucht n o122Merſeburgerſtraße 168 Worthitra ib

dieſe Stunde kommt wohl für jeden Menſchen einmal



Nr reJ mich ür Graf af Sochberg endgültig entſö
er dir ſympathiſch iſt ſo ſympatbiſch daß du ein engeres

i mit ihm ertragen kannſt Denn du

ch m

ſt in meinem Hauſe immer ein warmes Heim haben
mag mich nicht von dir trennen

Mit einem weichen Lächeln ſah er ſie an
Auf mich ſollſt du in dieſer Frage keine Rückſicht

nehmen Jeder lebt ſein eigenes Leben Wäre mir
Graf Hochberg auch ſehr unſympathiſch würde ich dich
doch bitten darauf keinerlei Rückſicht zu nehmen Jch
kann dir glücklicherweiſe verſichern daß er mir ſehr ſym
pathiſch iſt Es ſteckt etwas Ehrliches Urſprüngliches
und Kraftwolles in ſeiner ganzen Art Solche Menſchen
liebe ich wie ich alles Schöne und Vollkommene in der
Natur liebe vielleicht gerade darum weil ich ein ſiecher
elender Menſch bin Jch kann ſehr wohl verſtehen daß
ſolche Vollnaturen zuweilen in ihrem Kraftbewußtſein
über die Stränge ſchlagen Einen zahmen Gatten wirſt
du nicht an ihm haben

Das weiß ich und das will ich auch nicht Gerade
ſeine Art imponiert mir Es iſt nichts Falſches an ihm

Nein ich halte ihn auch für offen und ehrlich
Mit ehrlichen Menſchen iſt immer gut aus

zukommen, Alſo da du ihn leiden magſt werde ich
ihm mein Jawort geben

Er ſchüttelte lächelnd den Kopf
Das iſt kein Grund zum Heiraten Weil er mir ge

fällt willſt du ihm dein Jawort geben
Olly lachte
Was ich natürlich nicht tun würde wenn er mir un

leidlich erſchiene Dann würde ich es geſchmacklos finden
eine Ehe mit ihm einzugehen Doch nun laß uns dieſe
Unterredung beenden Werner Jch ſchicke dich jetzt ohne
alle Umſtände fort Denn ich habe mit Graf Hochberg
unter vier Augen zu reden Wenn wir im klaren ſind
laſſe ich es dich wiſſen,

Er erhob ſich

Praktikoll
Tüchtige Erdarheiter

werden am Kanalban in der Deffanuerſtraße am v
trandenfriedhof ſofort eingeſtellt

Risoe Manrermeifſter

Friſch eingetroffen

le Pfund éeefſce

e
Gr r 58 Tel 1274 u 1275

Großer Umſfatz billige Preiſe

Pa Schellfiſch n gen 55
e226

ff Makrelen wen 73 Pf
Pa Kabeljau ohne Kopf Pfund 125 f
Mittelſchollen Pfund 63 Pf
Angelſchellfiſch 4 pfündig Pfund 95 Pf

Empfehlen als preiswert
ff geräuch Schellſch x Pfund 95 Pf

Saure Sardinen x vfund 30 p
ar Kioße Vollheringe Stück 34 f
in ort em vertagt ger

ſtändiger 3799Ärbeiter
auch die Verpackung von

bbeln Glas u Porzellan 1
ht wird bei gut Lohn Brüderſtr

öſort geſgcht e u adfahrer geſuExp d e hege
eißige S aufburſche r V u

Geſchütrfühter Zu ine wer n

geſucht

Bng i giniſardmg
C H ütetzchmit

en Eintritt Off
mit Gehaltsanſprüch n

en aabſgr unter B
74 an udolf Mo

Angeren Vanlgen

Schuiſtraße 1a
Keller zuverläfſigen 5507Spedition Königſtraße ge eschirrtührer

x t u Kellne terrer u led eſt ansburſche An We
geſ fänger 15 J v L fürGaſthof Ausſpann u Jeden

Weintraube Geiſtſtr 58albinval au agegeſucht Derſ muß weſtelt

olen mit n Suche Okt einr fleißiges tn es
Hausmädchen

welches ſchon als ſolches
edient hat nicht unter

7008 arrbſt Dederſtediſter es r ſeger

n i

uet energiſch

Lageriſten

m a ru Gehaltsanſprüſchen

tten a0222Relmann M Zeneh
Naumburg a

aolonigiwarengroßhandiuna
Kaffeegroßröſterei

emnpner u 9nſtallat

ſowie ein Monteur
u gnd elektriſche An

lagen ſucht h3795Eduard ken

Paſſend fur rigod einzelnes Ehepaar 1
für mein Fabrik

ck zum 1 Oktbr geDre uverläfſ Leute bei
jer Wohnung nebſt Gar

tenland u Nebenarb Per
ſonen die im Maſchinenfach
oder in der Landwirtſchaft

s bewand ſind haben
n Lorzug Erw nd vor

nür ſchriftl Angebote
ren zen a022Louis Prörehel

Dienstmädenen

d kinderl d e di

beZum 1verläſſiges e en ber
alleinſtehende Frau waht
kochen backen und ein
machen kann geſucht An

w rm ſag
e

nachm

9 nach au c geſ

gebote erbeten an a02213
Hageſgeß Preſſel

b

Stubenmädchplätt kann geſ du

4Ante 24 1
Ein ord en m nut

Zeugan welch ſchon ged bei

Rat et rau Albrech
bergaſſe 4 z

rn g WSept

a beſſ äuſ wo

z Lohn u gut Bebandi

eutſ thai r r ſang a Laner T ein et aub verund Maſchinenbauer ſämil Hausgarb MelE dungen bei Fr 3 S ow
Mittelſtr 2 Molkerei Niemberg

Praktikoll

müde iſt und ſich ſchon einige Zeit nach einem Nach

h rigen in den
hätte ich vergeſſen dir etwas

Wichtiges zu ſagen Jch hatte heute morgen eine beſondere Meldung von Hüttenfelde Du r daß
Direktor Haniſch der Leiter unſerer Hüttenwerke amts

Es gaut OllyGarten be halt bein

folger umgeſehen hat Heute ſchreibt er mir nun daß
er einen gefunden hat dem er ruhig und vertrauensvoll
das Lebenswerk unſeres Vaters in die Hände legen
kann an deſſen Weiterblühen und Gedeihen er auch ſelbſt
den regſten Anteil nimmt Auf Direktor Haniſch können
wir uns verlaſſen Er wird ſeinen Nachfolger mit kri
tiſcheren Augen betrachten als wir ſelbſt und er ſchreibt
mir daß er nicht eher von ſeinem Poſten zurücktreten
wird als bis er ſich überzeugt hat daß er ihn der neuen
Kraft ruhigen Herzens überlaſſen kann Und ſo wird
ſchon am erſten Oktober der neue Direktor und Be
triebsleiter der Oberingenieur Dr Georg Valberg ſein
Amt antreten Leider kann ich bei dieſer Gelegenheit
nicht in Hüttenfelde ſein da ich dann ſchon nach Davos
abgereiſt ſein werde Aber vielleicht gehſt du nach
Hüttenfelde

Jch Aber Werner ich gehe doch mit dir nach
Davos

Er ſah ſie lächelnd an
Auch wenn du Braut biſt Das ändert doch wohl

alles

Nichts ändert es Werner nichts zwiſchen dir undmir Jch gehe mit dir nach Davos Und in Hütten
felde bedarf man meiner bei der Einführung des neuen
Direktors ganz ſicher nicht Was verſtehe ich von Ge
ſchäften Du haſt recht wenn du ſagſt daß Direktor
Haniſch viel kritiſcher ſein wird als wir Auf ihn können
wir uns verlaſſen

Das ſicher Nun wäre nur noch eins wir dürfen
Haniſch nicht gehen laſſen ohne uns herzlich von ihm

danken
Nein das dürfen wir nicht Auch da weiß ich einenAusweg Wir bitten ihn uns noch vor unſerer Abreiſe

nach Davos hier in Wiesbaden zu beſuchen Er kann
uns dann alles Nähere ausführlich berichten und wir
können ihm danken und uns von ihm verabſchieden
Auch kann er uns bei ſeinem Nachfolger entſchuldigen
Dein Leiden iſt ja Entſchuldigungsgrund genug Wir
machen dann die Bekanntſchaft dieſes Herrn Dr Valberg
im Frühjahr wenn wir von Davos zurückkommen

er nun mußt du gehen Werner

Sie führte den Bruder ſorglich hinaus und mit
einem Händedruck ſchieden ſie

7 e
Gilda von Verden ſtand mit einem blaſſen gequälten

Geſicht am Fenſter des Schlafzimmers ihrer Pflege
mutter Dieſe hatte das junge Mädchen während ihrer
Krankheit wirklich wieder unbeſchreiblich gequält und
tyranniſiert War ſie ſchon unleidlich wenn ſie ſich
leidlich wohl fühlte ſo konnte ſie wenn ſie krank war
und Schmerzen hatte ganz unerträglich launiſch und
heftig ſein Sie ſtieß dann oft die gewöhnlichſten
Schimpfreden gegen Gilda aus und ſchlug und ſtieß nicht
ſelten nach ihr Gilda war dann immer und unbedingt
an allem ſchuld was der launiſchen kränklichen Frau
Beſchwerde machte

Mit blaſſem Geſicht und zuſammengepreßten Lippen
ließ Gilda alles über ſich ergehen Bei allen Quälereien
hatte ſie das Gefühl Jetzt wird die Laſt meiner Dankes
ſchuld gegen dieſe Frau wieder etwas geringer

Oft tat ihr auch die Pflegemutter wirklich leid
ſie ſagte ſich dann um ſich zur Geduld zu ermahnen Es
iſt ihr ſelbſt nicht wohl ſonſt täte ſie mir nicht weh

Fortſetzung folgt

Pferdeankäufe der Heeresverwaltung
Das ſtellv Generalkommando IV Armeekorps bat rer größeren Bedarf an volljährigen kriegsbrauch

baren ren aller Gattungen Reit u und ſchwerer geſamte Pferdeankauf für edes IV
Zugpf erde
Armeekorps liegt jetzt in den Händen derPferde Ankaufskommiſſion Halle Saale

7 Händle
uguſt 101

Gleichzeitig wird e e Geſuche um

Angebote ſind daher unmittelbar an dieſe Stelle zu richten Dieſe Dienſtſtelle vermittelt auch Beſcheinigr
zum Einkauf von Pferden für die Heeresverwaltung und die nach diesſeitiger Verordnngg vom

I6 erforderlichen h Befördern der Pferde durch die Eiſenbahn
rſucht a enehmigung zum Ausführen und Verladen von Pferden im

e334

Intereſſe beſchleunigter Erledigung d ggferdeAnkan kommiſſion Halle a S unmittelbar zu überſenden
Magdeburg den 17 Auguſt 1Der baren Kommandierende General
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